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Die Schlichtungsordnung.
Zu den Gesetzentwürfen, mit denen sich neben der

Finanzreform , dem Clou der kommenden Parlaments-
jcfi'tcn, der Reichstag wird beschäftigen müssen, gehört
auch die Schlichtungsordnung , die nach einer langen,
dornenvollen Vorgeschichte nun endlich soweit ge¬
diehen ist, daß sie den Reichswirtschasrsrat
passieren konnte und damit die Reise für den Reichstag
erlangt hur.

Von vornherein muß der Darstellung entgcgen-
getreten werden, als ob die Schlichtungsordnung be¬
absichtige, eines der wichtigsten Ärbeiterrechts , das
Srreitrecht , zu beseitigen oder auch nur zu beschneiden.
Daran wird nicht gedacht. Was das Gesetz erstrebt , ist
lediglich die Schaffung von Vorbeugungsmitteln gegen
wilde und unbesonnene Streiks . Die Arbeitseinstellung
soll ebenso wie die Aussperrung nach wie vor das letzte
Mittel im Wirtschaftskampfe bleiben ; sie soll aber auch
wirklich das letzte Mittel sein, das nur nach Er¬
schöpfung aller friedlichen Einigungsversuchen Platz
greifen darf . Darin liegt kein Angriff auf das Streik-
recht, darin liegt nicht einmal eine verdächtige Neue¬
rung , denn in einer ganzen Anzahl von Tarifverein-
barungen gewerblicher Branchen befinden sich bereits
heute Vorschriften über die vor einem Streik anzu¬
wendenden Verfahren einer gütlichen Einigung . Die
dergestalt eingesetzten „Schlichtungsstellen" haben sich
denn auch sonst bei nicht wenigen Lohnkämpfen bestens
bewährt . Es entspricht daher dem Zweck der Schlich¬
tungsordnung wenn sie bei der Schlichtung vvn „Ge-
samtftreitigkeit - n" zwischen Arbeitgebern und Arbeit¬
nehmern — denn mit für diese Gesamtstreitigkeiten,
nicht für Differenzen in Einzelfällen trifft der ' Gesetz-

.entwarf Vorkehrungen — an die bestehenden Schlich-
tungsstellen anknüpft und ihnen grundsätzlich den
Vorrang gibt vor den amtlich einznsetzenden „Schlich¬
tungsbehörden ", die gleichsam nur den Ersatz der in
den betreffenden Erwerbszweigen fehlenden Schlich-
tuntzsstell"n bedeuten. Unter diesen Umständen darf
man es begrüßen , daß im Reichswirtschnftsrat auch
von Arbeitnehmerkreisen die Zweckmäßigkeit der
Grundgedanken der Schlichtungsordnung anerkannt
worden ist. Freilich gehen in vielen, nicht unwichtigen
Einzelsragen die Meinungen weit auseinander und es
wird wohl nötig sein, den Wortlaut des Gesetzes bei
eurer Reihe von Bestimmungen präziser zu gestalten,
um die Absicht des Gesetzgebers auch tatsächlich zur
Geltung zu bringen.

Dazu gehört mit an erster Stelle die Vorschrift über
die „gemein .rotigen Betriebe ", denen das Gesetz mit
Recht „einen erhöhten Schutz" zuteil werden tasten will.
Was sind „gemeinnötige Betriebe "? Die Schlichtungs¬
ordnung sucht hier jedes Mißverständnis dadurch zu
beseitigen, daß sie alle derartigen Betriebe namentlich
anführt . Es sind Krankenhäuser , Landwirtschafts¬
betriebe während der Erntezeit der für die Ernährung
notwendigen Fcldfrüchte , die dem öffentlichen Verkehr
dienenden Unternehmungen , die Reichsbank, die
Reichsdruckerei sowie die Betriebe , welche die Be¬
völkerung mit Gas . Waster und Elektrizität ver¬
sorgen. Es fragt sich jedoch sehr, ob diese Aufzählung
vollständig ist. Beispielsweise muß doch auch die Ve-
uellzeit der Landwirtschaft besonders geschützt werden.
Auch ’ote Beschränkung auf Feldfrüchte erscheint zu eng.
Ebenso können Gas -, Waster- und Elektrizitätswerke
Nur ungestört arbeiten , wenn ihnen der Bergbau das
erforderliche Quantum von Kohlen unter allen Um¬
ständen liefert . Dir Regierung hat selbst die Lücken¬
haftigkeit ihrer Liste empfunden, indem sie dem Reichs-
wirtschajtsrat die Befugnis zuerteilt , unter gewissen
Voraussetzungen auch andere Betriebe und Ver¬
waltungen dauernd oder auf bestimmte Zeit als ge-
'Neinnötig zu erklären . Damit aber wird die Unsicher¬
heit über den Begriff „gemeinnötige Betriebe " , die
v̂ an vermeiden wollte , wieder durch dis Hintertür in
°as Gesetz hineingelassen.
R Welche Schutzmaßnahmen gegen unüberlegte Streiks
M nun bei den gemsinnötigen Betrieben vorgesehen?
Während btzi den sonstigen Betrieben Ausftierrungen
uäd Streiks nicht stattfinden dürfen , bevor die Schlich-
^ülgsstelle oder die Schlichtungsbehörde angerufen
Worden ist und einen Schiedsspruch gefällt hat , setzt
Mki gemeiunötigen Betrieben der Beginn einer Aus¬
sperrung oder einer Arbeitseinstelluna außerdem noch
Maus , daß sie in geheimer Abstimmung mit einer
Mehrheit von zwei Drittel beschlosten werden , und

seit Verkündung des Schiedsspruches mindestens
N « Woche verstrichen ist. Wird es den Arbeiter-
Mrern aber möglich sein, selbst- beim besten Willen
2er Streitlustigen eine ganze Woche lang von der
Arbeitseinstellung fernzubalten und wird nicht viel¬
mehr die Hinauszögerung des Wirtschaftskampfes nach

den Arbeitern unzulänglich erscheinenden

Schiedssprüche die Erregung nur noch steigern, so daß
die Arbeiter ihren Leitern das Recht über den Kopf
nehmen, und nun selbständig zum Streik schreiten?
Es ist ea -ier zu fürchten, daß diese Bestimmungen nur
auf dem Papier stehen und keine wirkliche Sicherheit
gewähren wird Ungelehrt ist es nicht einzuiehen,
weshalb nur bei bevorstehenden Streiks in geniein-
nötigen , nicht in allen Betrieben die geheime Ab¬
stimmung zur Einführung gelangen soll.

Entgegenstchende Auslastungen finden sich auch bei
der Frage der Derbindlichkeitserklärung von Schieds¬
sprüchen. Eine solche Erklärung erfolgt grundsätzlich
nur auf Antrag — wogegen nichts einzuwenden ist —,
bann aber nur für den Fall , daß die Erklärung zur
Erhaltung des allgemeinen Wirtschaftslebens unerläß¬
lich ist. Das ist eine bedenklich kcrutfchukartigs Be¬
stimmung, die genauer gefaßt werden ' muß, wenn sic
nicht wieder den Anlaß zu neuen Wirtschaftsstreirig-
keiten geben soll. Übrigens hat der Reichswirtschafts¬
rat , um einen für verbindlich erklärten Schiedsspruch
von vornherein ein hohes Maß von Autorität bei den
Parteien zu sichern, bestimmt, daß für die Verbindlich-
keitserklarung eine Zweidrittelmehrheit der Stim¬
men sowie die Zustimmung von mindestens der Hälfte
der Ardgitgeberbeisttzer und Arbeitnehmerbelsitzer er¬
forderlich ist.

Strafbestimmungen gegen die Arbeitnehmer oder
Arbeitgeber , ^ die vor Erschöpfung aller friedlichen
Mittel zu,n Streik oder zur Aussperrung greifen , sicht
der Entwurf nicht vor. Auch der Reichswirtschaftsrat
hat daran nichts geändert in der Erwägung , daß der
zivilrechtliche Schutz schon weitgehend genug sei. Frei¬
lich wird es vielfach als Mangel empfunden , daß von
der zivilrechtlichen Haftbarkeit in dem Gesetz selbst
keine Rede ist. Aber sie besteht und kann erforder¬
lichenfalls gellend gemacht werden.

Gewiß ist der Entwurf noch verbesterungsfühig.
Der Reichstrg wird auch in der Lage sein, die Mängel
zu beseitigen und ein für die wirtschaftliche Entwick¬
lung förderliches Werk zu schaffen. Voraussetzung da¬
für ist freilich, daß er den Gegenstand möglichst aus der
Sphäre parteipolitischer Schlagworte heraushebt!

Wann kommt der neue Reichsfinanzminister?
Br. Berlin, 16. Aug. (Eig. Drahtbericht.) Die Aus¬

arbeitung der neuen Steuergesetze und die Art ihrer vor¬
läufigen Veieffintlichung haben wohl jedermann gezeigt,
dan es auf die Dauer unmöglich ist. daß der Reichskanzler
zugleich fein eigener Finanzminister fein will. Die unge¬
heure Arbeitskraft. der frische Optimismus und das parla¬
mentarische Geschick Dr. Wirths — so schreibt auch Reichs¬
tagsabgeordneter Dr. Külz  im ..Leivz. Tagbl." — in
Ehren, aber zur Bewältigung so ungeheurer Aufgaben der
allgemeinen Reichspolitik und der Finanzpolitik tzpürde
selbst eine Person von gigantischem politischem Ausmaß

in. Es kann den Regierungsparteien ein¬
schließlich der demokratischen der Vorwurf nicht erspart wer¬
den. daß sie nicht rechtzeitig und nachdrücklichauf Besetzung
des Flnanzmni'steroostens gedrungen haben. Auch jetzt ist
es hierzu noch nickt zu spät. Denn mit fortsckreitender Ent-
wicklung der Steuergesetzgebung werden stch weitere finanz-
wlrtsckaftllckje Probleme von bedeutsamstemllmfaug ein¬
stellen. Die Schwingungen der neuen gewaltigen Teue-
runsswell? stnd durch Bekanntgabe der Stenervläne wesent¬
lich besetz ennigt worden Lohn- und Gehaltsbewegungen
künden hch an. D-e vrlle Arbeitslast eines neuen groß¬
zügigen Flnanzm'nisters ist dringend erforderlich.

Reichsregier»ng und Teuerungszulagen.
Br. Berlin. 16. Aug. Cffiig. Drahtbericht.) Mit Rück¬

licht auf d;e starke Teuerung, die vermutlich in nächster Zeit
noch weiter anwackien wird, wird die Regierung, wie wir
cifahren. in der allernächsten Zeit selbst die Initiative er.
greifen, um neue Gebalts - und Lohnerhöhungen
der öffentlichen Beamten und Angestellten durchzuführen.
Tie Parteiführer sind vom Reichskanzler zu einer Be¬
sprechung darüber eingcladen. Bon den vorgesehenen
Steuern wird durch diese neuen Ausgaben ein Teil sofort
wieder in Anspruch genommen werden.

Die Abwicklung der Kricgsgesellschaften.
Bl> Berlin, 15 Aug. Auf Grund des Gesetzes über die

Abwicklung der Kriegsgesellschaften  geben
mit dem 1. September folgende Gesellschaften mit ihren
Aktiven und Passiven aus das Reich über: Deutsche Holz¬
vertrieb Aktiengesellschaft in Lia.. Deutsche Leder-Aktien-
iescllschastm Lia ErsatzsoblcnG. m. b. £>. in Lia.. Eemüse-
cnserveii-Kricgsgcscllschaftm. b. H. in Lia.. Braunschweig

Hanfliefcrungsgesellschaftm. b. H. in Lia.. Krisgsgesellfchasl
für DörrgcmüseG m. b. H. in Lia.. Kriegsmetall-Aktien-
gesellschaft in Lia.. Pavierbolz-BeschafsungsstelleG. m. b. S.
ia Lia.. Re'.chshadein-Aktiengeselllchaft in Lia.. Reichs-
Rübemnft-Eescllschaftm b. H. in Liq.. Reichstextil-Aktien-
zesellschaft in Lia . Sattlerleder-Gesellschaftm. b. H. in Liq..
-vedltionsamt für Kriegsgesellschaften. Sar , - Zentrale.

Mit der Abwicklung der Geschäfte dieser Gesellschaften ist die
Liquidations - Abteilung der Reichs - Kredit - und
K o n t r o l l ste l l « G. m. b. Berlin W. 9, Eichhorn»Klage 9. bcauktragt worden.

Die Erfüllung des Ultimatums.
Br Berlin, 16. Aug. (Eig Drahtbericht.) Wie wir zu¬

verlässig erfahren, hat die Reichsregierung die Ausführung
des llltimaiums für die nächste Zeit i i che r g e st e l l t. Um
die Zahlung der ersten Milliarde in Gold  am
30. August zu ermöglichen, stud außerordentliche Anstrengun¬
gen gemacht worden und noch im Gange. Sie sind durchaus
erfolgversprechend. Freilich ist damit die Schwierigkeit der
Lage noch nicht behoben, denn die gewonnenen Bereit¬
schaftskredite müssen dann in den nächsten Monaten abge¬
deckt werden. Leider haben die Bemühungen der Regierung
wenig Unterstützung bei den in Betracht kommenden kapital-
fräftisen deutschen Kreisen gesunden, da diese in unerhörtem
Maße auf ein Fullen der Mark spekulieren. Die dadurch
verursachte Zurückhaltung hat die Anstrengungen der Regie-
ning gewaltig erschwert. Heute freilich ist schon eine ge¬
wisse Unsicherheit auf dem Geldmarkt eingetreten und wer
auf die letzten zwei bis drei Wochen spekuliert, wird eine
bittere Enttäuschung erleben.

Auch eine andere Forderung der Entente wird in aller¬
nächster Zeit restlos erfüllt sein: die Auflösung des
oberschlesischen Selbstschutzes.  Sein Abbau istbisber planmäßig durckaeführt worden, so daß die Organi¬
sation in den nächsten Tagen schon vollständig verschwunden
sein wird. Bei der drohenden Gefahr eines vierten Polen»
anfstandes verdient diese Regierungsmaßnabme besonder»
Würdigung.

Das Reichsgericht und die Kriegsverbrechen.
Br. Berlin, 16. Aug. (Eig. Drahtbericht.) Der Reichs-

justizmii-ister hat dem Reichstag ein Weißbuch  zugehen
lasten, das die neun Urteile im Abdruck enthält , die bisher
gegen die Militärnerfonen erlassen sind, die von der Entente
der Kriegsverbreckenbeschuldigt stnd. Die sehr umfang¬
reichen Gründe, die den einzelnen Urteilen beigegeben sind,
zeigen, mit welcher Sorgfalt und welcher Unparteilichkeit
das Reichsgericht gearbeitet hat. Niemand, der die Urteile
unvoreingenommen liest, wird daran zweifeln, daß das
Re'ch-gericht lediglich von dem Gedanken beherrscht wurde,
die Wahrheit  zu finden und nach dem Gesetz zu ent¬
scheiden. Die ergangenen Freisprüche stnd geeignet, schwere
Beschuldigungen zu zerstreuen, die von unseren Feinden er¬
hoben worden stnd. So weit Verurteilungen erfolgt find),
'.st dem Recht Genüg« geschehen.

Demokratischer Parteitag in Köln.
Br. Berlin, 16. Aug. Eig . Drahtbericht.) Der dritte

ordentliche Parteitag der Deutschen demokratischen Partei
findet vom 8. bis 10. Oktober zu Köln  in der Lesegesell¬
schaft Langgaste statt. Die vorläufige Tagesordnung ist
folgende:

Am Samstag ist Konstituierung. Ihr folgen Geschäfts-,
Organisalions- und Kassenbericht. Sodann soll Bericht er¬
stattet neiden über die politische Lage, die Politik der
Reichstagsfraktion, die auswärtige Politik und über das
Erfüllungsvroblem. Die Aussvracke über diese Bericht«
erfolgt nach der Mittagspause. Am Sonntagvormittag 9 Uhr
soll sic bis zur Mittagspause fortgesetzt werden. Sodann
wird der Mondatsvrüfungsausschußberichten. Diesem Be¬
richt folgt ein Referat über „Staatsleitung und Demo-
kralie" mit sich daran knüvfender Aussprache. Am Montag,
den 10. Oktober, beginnt die Sitzung wiederum vormittags
9 Ubr. und zwar mit einem Referat „Berufsvolitik im
demokratischen Staate (Beamte. Handwerker. Angestellte
und Arbeiter)". Auch an dieses Referat soll sich eine Aus¬
sprache anschließen. Nach der Mittagspause sollen der
Parteivrrsitzende. der Parteiausschuß, der Vorstand und der
Revistonsausschuß gehört werden. D>e Referenten zu den
einzelnen Themcn werden noch bekanntgegeben werden. Es
wird besonders darauf bingewiefen. daß die Frist für An¬
träge gemäß dem 8 12 der Satzungen am 8. September ab¬
läuft Der Parteiausschub  wird zu einer Sitzung am
7. Oktober, vormittag; 10 Uhr. im Nebensaal des Polks-
gartens zu Köln. Volksgartenstraße, zusammentreten. Am
Freitagabend veranstalten die Kölner Parteifreunde im
großen Saal des Volksgarteng einen Begrüßungsabend. Am
Samstagabend findet daselbst eine große öffentliche Ver¬
sammlung statt Weitere öffentliche Versammlungen am
Samstag sind vorläufig in Köln und Aachen vorgesehen.
An den Parteitag wird stch am 10. und 11. eine Konfe-
renz der Parteisekretäre  ans -chließen. die voraus¬
sichtlich in Hannes  abgebalten werden wird.

Demokratie und Steuerprogramm.
Bb. Frankfurt, 15. Aug. Wahlkreisvorstand und -aus-

1 der Deutschen demokratischen Partei in Hessen-
a sIu u waren gestern versammelt. Sie beschäftigten sich

mit ciganisatv!ischen und Finanzfragen sowie mit der Vor¬
bereitung des ncurn Sntzungsentwurfs. Es wurde beschlossen,
den Her bstva r t e i t a g der Provinz auf den 1. und 3.
Oktober nach Kassel  zu berufen. Er loll außer der politi¬
schen Lage und der Stellungnabme der Provinz auf dem
Reicksrarteitan in Köln insbesondere Schul- und Kirchen-
srogen behandeln Der Wahlkreisausschußhatte auch gestern
eine volilische Ausivroche. deren Ergebnis einstimmigin folgender Entschließung»usammengefaßt wurde:

Der Wablkreisausschuß der D. d. P . in Hessen-Nastau
ersucht die dcniokraiiiche Reichstagsfraktion, mit aller Ent-
schiedenhci: daraus hinzuwirken, daß durch die gevlani«
Rcuioaeluna der R e i chs s ' n a n ze n der Reicksbausbalt
zum Ausgleich  gebrach, wird. Wird der Neickshaushalt
n'cht balanciert, um die erforderlick>en Revarationsleistun-
gen zu decken, und durch Steigerung des Notenumlaufs die
Geldentwertung  weiter fortgesetzt. Io werden durch
di« stcigende Berteuerune der Lebensbaltung die breite»
Schickten der F estb e so l d e t e n und des Mittel,
stä nde  s schwerer getroffen als durch eine durchgreifende,
nach Lcistungssabigleit abgestufte Steuerreform

Der Ausschuß bedauert, daß die Reibstagsfraktion d-r
snstrmatischen̂ teuerkritik des Abg. G o t b e *n , die offen¬
bar nicht in erster Linie von diesem Gesichtspunktgetragen
wird, lciuc» Wideilpruch und andere Auifastungen eat-
aegeu letzt.
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Angestelltenversicherung und
Lebensversicherung.

»Ä4 e| K SSXomSST, SŜSfl .KÄÄft «?3T n,:
ItrmMücö betrug fie 6000 Mark. Infolge der Geldentwertung
und der damit verbundenen Trdobung der Eebalter wurde
Tte nacheinander atzs> 0M.. lS 000 ^und^ ê ^ nf 30 000 Markberaufgefedt. Es find starke Kräfte umdre  am «ne
weitere Erhöhung oder überhaupt auf die BeKitlSUng emer»deren Eimommensgrenze b„mrb« ten. Der Ana«tellte. der
i» der verflossenen Zeit die niedrigere Einkommens grenze
überf̂ ritt und der der Verückening nickt freiwillig weiter
«naebörte. sondern aus ibr ausschied, fab sich siüL kurzerZ« .
gezr'ungen. von neuein in sie einzutreten. Nachdem er wieder
?8u Zeitlang Beiträge gezahlt hatte, überstieg Eebalt
vieüenbt nun aum dre neue Grenze. Er
der̂ BerstcherUng aus, verlor damit abermals die gezahlten
Beiträaelum naw einiger Zeit infolge der Änderung.des
H«»tizes wiederum in die Versickerung« ntreten öu müssen,
selbst dann, wenn ibm ein baldiges überschreiten der neuen
Grenze und damitikein neues Ausscheiden aus der Versicherung
* rtline r SSftle n|tBI von Angestellten befindet sichaeaenwärtig wieder in dieser Lage, wenn auch das Wieder¬
aufleben alter Versicherungen jetzt erleichtert werden >oll.
^Kag ein Angestellter seine Stellung schon gekündigt haben.

' «n meisten Fall«

^ ■SiaxfEsraa»
Krfi « rtr» her <Kf>rftrfienmasDfltait

Anaestellten-Verstcherung befreie. 6te »ernten UM oaram.
d- K der lozialvolitische Ausschub des Reicksiaacs noch über
das Gesetẑbetreffend Änderung der Angestelltenoerncherung.w ysnn-s-a-nbeit nach den Sommerferren

Wiesbadener Tagblatt.
treten Um auch bier keine zu groben Härten entstehen»u

tragsleistung befreit werden können.
Die Darstellung"""

mebrfach auch ttt 3
btU (f fdUbi CtlS OD OUXlR yicuuy |un *i9 «y_ y;  z cAi *rf
Befreiung von der Angestelltenverstcherunamöglichs« . ist
also völlig falsch. Auch bestebt unserer Auffassung nack w
gut wie gar keme Aussicht, dab der Reichstag im herbst die
:n dieser Beziedung jetzt geltenden ^ O 'mmungen andern
werde. Tatsächlich bestehenn rwückenN «! Mid Westn etner
Lebensversicherung und der Angestelltenversickerung immerbm
beträchtliche Unterschiede io das die eine nicht einfach aw «>,<<1. nnSfrm nnzuleben ist. Do es riwl

.Set! betreffend Änderung oer -unacueuieu
und bafe die Angelegenheit nach den Sommerferien

noch"einmal im Plenum des Reickstägs zur Verhandlung«ow einmllt w R4»»rT iffi nicht der ..ungerechte"
berate.

d« ": 'LL " L M' d» SÄÄ
stelltenverstcherung auf die finanzielle Belastung einer Eruvve
L ? ÄnSlltLn ''NuLickt genommen wurde ann mckt d»
» « ecktigun- "bs^l« tei werden, uun für,̂ alle Ẑenê ^
Befrê una von^deV StSrfttee . M« « ™ ae=
~e6en bat zu erlangen, und man wird es ebensowenig rn ^
Belieben des Arbeitnehmers stellen können, die ZablungAni»,ls an den Versicherungsbeiträgen durck Ab mlutz

N « KL« «»TSS;

ISäKSS®
sich nimmt und seinen Anteil der Beitraee zur Angeî lite '

Glauben^schenken. wenn er nicht unangenehmeErfahrungen
machen will. - - -

Vorschutzkredite für Österreich.
tw  Mi »n SR Ans Die von der österreichischen.Regie-

ziMLMMMi'LLL
ISHS ^ IsSsi

A',c" ist dem Entwurf des VorichubabkommenL Mit
°m. l ->. -eine Zustimmung und ermächtigte
die' N̂egierunL d̂?/ ^Verhandlungen fortzuführen und das
Abkommen im Sinne des Entwurfs abzuschlietzen.

Blenum oes preiaistaus^ oui « uuunv.»..»
kommen' werde." Dabei werde sicherlich nicht der Ungerechte
Zustand geschaffen werden einer Eruvve von Ängeüebten
dov«elte Beitragsleistuna. zur Lebensversicherungund zur
Anrestelltenversicherung. aufzuerlegen. Die Auskunftsstelle
des Rentenausschuises Berlin der Angeftelllenverfickerung
Ate nun dem Frankfurter ..Mittagsblatt " auf eine Anfrage

tienbe höbe haben, kann Be-

Die Abrüstungskonferenz.

!erstcherungsver
" " vor dem

beim

leistuna zu erlangen. Sofern
Privatverstcherunsdie entwreckende
tte{un8 dann gewährt werden, wenn der

" Zum besseren Verständnis der Sachlage wird es gut lew.
«jnmal daran zu erinnern, wie die Rücksichtnahme der llnge-
^. NWn'NersiLerung auf abgeschlossene Lebensvemcherungen
» zustande kam Als im Jahre 1911 die Rescksanae-
?i»lltenoeriicherung geschaffen wurde, glaubte man. daraufrSi Suuimu 'icn das- eine grobe Zabl von Ange-

da Wer « ^ solche Versickerung nicht bestand. Ver¬
träge mit Lebensversicherungen abgeschlossen batten, und da
«an diesen nickt zumutenkonns^ und,wole .^ neben den

[uiieö einer LeoensvemMrrung öui  tyiy mc
hi« Nun kann es Vorkommen, dab selbständige Erwerbe»

T>» MLikiinston 16 Aua. Präsident harding  bat
den K̂önmeb ersucht. 200 000 Dollar zur Bestreitung der
Unkosten für die Abrüstungskonferenz zu gewahren. E»
wird gemeldet, daß Briand  der Konferenz persönlich bei¬
wohnen werde.

Ein internationaler Kongretz von Finanzleuten.
m Washington, 15. Äug. Die Beamten des Schatz¬

amts zieh" die Einberufung eines rnternationalen Kon-
^onFinamleuten in Erwägung, der möglichst.mit der

gskonierenz zusammenfallen soll. Dieser
Befestigung des Wechselkurses zur Folge
Das höchste Zugeständnis an Irland.

rw London. 16. Ans. Ein Mitarbeiter des .̂ Daily
(ffermikle" schreibt das Angebot  der britischen ÄvSle-
runa an Irland  sei das höchste Zugeständnis, das ge-
ma$t rvcrden könne. Im Kabinett derrsche be-uglrch öe
irischen Politik Übereinstimmung.

Die Kämpfe in Marokko.
D Madrid. 16. Aus (Eis. Drahtbericht.) Die mili¬

tärischen Operationen um Melilla
Meinung der dortigen Eenerale nickst vor Anfang Sevtember
beainnen Anfaiigs September wird stch die spanische Be-
lonünasarmee auf 25 000 Mann belaufen, ohne die
Artillerie ^Kavallerie und Eenietruvv-n Andererseits wirdul Mrior  an der Spitze von ungefähr

auf den Bergen bei Melilla lagert. Vier
M d Enis sind von den Rebellen vollstäNdig^ergwerir a l ihnen dabei Mengen von
ÄtrÄen uÄ Dvnamit in «e S . Von dem'Aerswerk
d  11 e n der Bergwerksgesellschaft Ruff gehoriä. schlevvten
die Rebellen 1500 KUo Dynamit weg.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. twffi.

Wiesbadener Nachrichten.
Beginnende Zunahme in der Bautätigkeit.

Die Bautätigkeit bat nach Ntstellungen der ..BsuM-At^
im Monat I u l i im ganzen Reich»ugenommen. Di« vrivare
Bauunternebmung tritt dabei besonders stark in di« Er .ch -
nung. so dab angenommen werden muh. daß die un" tra«ua,e

iStĝ BSM  ff» £S *ÄSS!IsSHSlss
KchLrung uich^ allgemeinen Bevorzugung der privaten
ÄÄSSÄÄÄi ^ j

«S .?«

SÄStSiflnfMÄB
nungen allein für den Rubrkohlenoezirk über 81 000.

N«»liin« runa der Frist zur Anmeldung von Au»-

Art . 296 ff. des Friedensvertraos nur durch Vermittlmm
' « ÄSÄff * ». .

?R#i* ist auch berechtigt die Forderungen obn« Anspruch der
WnmK !rW ?t»n auf ^ Entschädigung enteignen »u
lassem Wirtscheft in der Brauindustrie. Der Deut-
. . , E V hat an seine Mitglieder « ne Be-LtzWM'sKMM
ai,«- Dos Malzkontingent hat damit aufgebört zu bestehen.
Lk. ^ wTTieu stnd fortan in der Eerstenperwendung unbe-
i»Tä̂ ^ Daaeaen bleibt das Flüffigkritskontingent nach wieschrankt. g -pL>c-iTlbe bat jedock nicht wie das Malzkon-

Kraft . ^ -in  Sinne , da« die Uberschrei-
L des alliKlich festzusetzenden Braurechts verboten wäre.
Die Folge der Überschreitung des letzteren ist vielmwt *'n>t^

gfiüMisiprpii
Jin wl  er vor dem Krieg bestand. Dagegen erlangen nickt

Aufhebung nachträglichR-chts-

«ultigkcit. auherordentlicheVerteuerung de»
Nrotes Der Brotpreis wird infolge btt  Ctj )ö6unö ^er E<'ÄÄ .U.» « Ässyanga » mi  stÜSSSfibflÄ tritt bex neue Preis dem Anschein — . ....
SEI *V.>nÄ 'ÄfÄÄf
RÄ ftÄ - ’*Ä 5iSSäst «, m« » .- siÄS
SSäSä»
SäHISSs

Äs Ään ° und Krankenmebl zu 70 Prozent ausge-M « durch die Presse gegangene Meldung, daß schmr
d M . an Krankenbrot nicht .mebr ausgegeben we^

E irrig , wie amtlich erklärt wird, immerhin wird es folck«-
nicht mehr lange geben. <

— Erböbun« der Fernsprechgebiibren vom 1. Oktober-».
«wm - Oktober ab tritt ein neues Fsrnfprechgebubrenc
in Kra' t Hiernach wird für jeden Anschluß dieErundg
hübr und Ortsgespräckisgebübren erhoben. F^r Wleebâ «bekägt die Grundgebühr 600 M . jährlich. Jedes Orrso^

<Z2. Fortsetzung.)
Nachdruck verboten.

befreit ohne Siele.
Roman von Erick Eteaüeia.

Britta hatte erschrocken ausgehorcht. „Sie timiien

feine FamMe liebt ? Das ist unmöglich!
Und doch ist es so. gnädige Frau ! Ich habe e»

selber schon gespürt . Wir gelten ihm nichts mehr. Auch
!« t er ?ft wochenlang gar nicht in d'e Ardeitv-
räume «vo doch früher alles nur unter seiner Aufsicht
SSt werten durfte . Er mutz krank se.n . . . anders
kann Wes mir nicht erklären ! ^

Wer seit wann ist das so? .
"O — schon lange . Anfangs merkte man es ja

sÄcktt so Wer in der letzten Zeit . . . besonders seit er
,o viel mit der jungen Gnädigen , der Frau von Biese-
breck beisammen ist . . . sie kounnt ja alle Augenblicke

in die Fabrik unter allerlei Vorwanden , und
dann holt ste ihn fort und er mutz mit ihr da oder dort-
>i« und ste hetzt ihn gegen die Arbeiter . . . ich Habs
-Le- k̂ bW fifift keine gute Frau, die! Eie
ollt ^ i ihrrstcht  so viel Recht lassen im Haus gnädige
C uS einmal Mit dem Herrn reden darüber!

Britta hatte die Farbe gewechselt ^
Also auch die Leute merkten es schon . . . .
„Was könnte ich dagegen tun ?" mur,nette st« mi-

^Nun . . . 6ie find doch die Frau ?"
Ein bitteres Lächeln zuckte um den Mund der langen

^ Tinpi*b« Sckattel " sagte sie. Liddy von ihrem Schotz
enÜ'ernend und rasch «umstehend, „ich habe keinen Ein-

Fm » ! W« m S -- nur

»rw>d Nicht irren auch »crnî Herr
LMer ist sicher nicht ungerecht!"

"Doch, er ist e»I Erst neulich entlieh er zwei
Arbeiter ohne jeden stichbaltigen Grund blotz w« l ste
die Frau von Kiosebrech nicht grutzten. Und dre Leute
wollen  sie nun einmal nicht hier ! <Sic Tâ en, flejet
Herrn von Heiders böser Geist! Wenn Sie har
Herrn nur einmal klar machen wollten . . . unsereins
darf ja nichts sagen, aber Sre . . . wo Sie doch Km«
Frau find, uns so gut . .

Britta war sehr blatz geworden.
Ich kann da gar nichts tiin , sagte sie int* und

rafft « hastig ihr Paket von der Bank auf . „Und nun
mutz ich gehen, denn es ist schon spat . Gute Rächt-

Der alte Werkmeister blickte ihr bekuinmert nach.
„Arme Frau ! Nu ist sie böse . . . und "h hobs

doch weiß Gott gut gerne,nt ! Einer muh sie doch auf¬
merksam machen draus !" murmelte er. „Freilich . . .
wenn sie nicht sehen will . . . r .

Britta war rasch ausgeschritten , als könne ste den
Gespenstern, die des alten Arbeiters Worte heraufbe-

^ Nicht senken ! Nicht denken!" sagte sie sich selber
vor" „Sei blind und taub , sonst ka n n st du j« all dies

die Gedanken kamen trotzdem und jagten

"Als ' sie das kleine Häuschen Wasenkos erreicht hatte,
war es schon stark dämmerig . Die Haustur stand noch
ossen, aber drin in der Stube rechts vom Flur brannte

X 8 'Site vergessen, die Vorhänge
Britta , die sich erst ein wenig beruhigen wollte, eye ste
eintrat , blieb unwillkürlich , am Fenster stehen und
starrte dllrch die blanken Scheiben hinein tn bie ©tute.

Ein Bild ruhevollen Glückes bot sich ihren Augen.
Am Tisch, wo noch die Reste der Abendmahlzeit stunden,
ast Frau Wasenko, Fisolenschoten aushülserü,. wobei ihr
ihr Gatte hals . Ab und zu wechselte das E^ paareinest
freundlichen Blick. Die beiden alteren Kinder , ein
Knabe und ein Mädchen, satzen neben der Mutter und
laLkn eifrig in WlderLüchern

Reines Glück und tiefer Friede lagerte über der
kleinen Familie.

Brittas Augen füllten sich plötzlich mit Tranen.
Etwas Heitzes, Sehnsüchtiges quoll in ihr auf

Diese armen Leute , die kaum das tägliche Bro
hatten - wie glücklich, wie beneidenswert waren .1^
Und sie - die reiche Frau - wie ,arm !! Gleich einer
Bettlerin stand sie hier draußen , die Augen blind vor
Tränen , das Herz zum Brechen schwer . . .

Sie konnte den Anblick nicht länger ertragen.
schien ihr unmöglich, jetzt einziltreten und von gw
gültigen Dingen zu sprechen . . . _

Unhörbar glitt sie über die Schwelle der offenen
Haustür , legte ihr Paket auf den nächstbesten Sruhl.
schob ihre Karte darunter und floh davon , als wero«
ste verfolgt.

Erst im Park von Karolinenruhe machte sie ;
Dunkelheit herrschte ringsum . Rur in der Fer
zwischen den zwei großen Ulmen, die den rückwärtig^
Eingang des Herrenhauses flankierten , str ah lte o-
grotze Bogenlampe ihr weißes Licht über den Kiesplatz-

Fetzt erhellten sich auch die Fenster des Etzzimmec»
rm ersten Stockwerk. Das bedeutete, Rosa deckte do
zum Abendbrot und man würde bald zu irisch sehen.

Britta blieb schaudernd stehen. Nein — nicht ins
Haus ! Alles in ihr war aufgewühlt und wund. . ,
möglich konnte sie jetzt bei Tisch den andern mit glA
gültiger Miene gegenübersitzen. Immer wurde da» -o
aus Wasenkos Stube —. dies Bild eines glucklASamilienlebens.wo alle einander liebten—vor io•uaen stehen. Immer die Worte Werkmeister Schatz
ihr in den Ohren klingen . . . „Sie ist sein bos^
Geist! Reden Sie doch einmal mit dem Herrn
über ! . . ."

Meder kräuselte
Sie ! Sie!  Äkit i„ ...
bujvut & battdMhit '- ■

uselte ein bitteres Lächeln ihre
Mit ihm reden über — Hertha !!! *** , |
ieLinäBU ! • ■ • _ __
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sprach roinb mit 25 Pi . berechnet. Monatlich sind mindestens
<0 Ortsgespräche — 10 M. ju zahlen . Die Gebühren für
Nebenanschlüsse and die Zusatzeinrichtungen, wie besondere
Wecker. Hörer usw.. erhöben sich ebenfalls . Wesentlich teurer
stellen sich die Gebühren für solche Anschlüsse, die an ein« an¬
dere als die nächst« Vermittlungsanstalt angeschlossen sind
(Ausnahmeanschlüsse) . Nähere Auskunft Über di« neuen Ge¬
bührensätze erteilt das Telearaphenamt (Fernfvrech-Aus-
kunftsstelle, Rheinstraße 22. 2 Treppen . Zimmer 210». oder
Fernsprechanichluh Nr . 911). Jeder Teilnehmer ist berechtigt,
seinen Anschluß am 1. September zum 30. September zu
kündigen.

— Zahlungen an das Reichsausgleichsamt . Di« Han¬
delskammer Wiesbaden  gibt bekannt : Nach einer
Mitteilung der Zweigstelle des Reichsausgleichsamts . Köln
a. Rh ., Merlostrahe 28, ist in letzter Zeit wiederholt der Ver¬
such gemacht worden , angeblich im Aulstrag der Zweigstelle
Beträge von im Ausgleichsverfahren beteiligten Personen
einzuziehen. Um Schädigungen der Zweigstelle wie der In¬
teressenten zu vermeiden , sind daher sicherheitshalber alle
Zahlungen nur unter der Anschrift ..An das Reichsausgleichs¬
amt . Zweigstelle Köln a. Rh .", unmittelbar — und keinesfalls
an namentlich bezeichnet« Personen — zu leisten und auch
erst dann , wenn schriftliche, durch die Post übermittelte Zah-
tungsausforderun « durch die Zweigstelle erfolgt ist. Ein«
Übermittlung von Zahlungsaufforderungen durch Boten oder
sonstig« unmittelbar beauftragte Personen findet niemals
statt . Die Einzahlungen kür das Reichsausgleichsamt ertön
gen am sichersten: ») auf Postscheckkonto 66 450 auf die Reichs-
Lankbauptstelle Köln . Konto Bankabteilung , wenn die Zah¬
lungsaufforderung von der Dankabteiluns der Zweigstelle er¬
seht , b) auf Postscheckkonto 65 949 oder auf Reichsbankhauvt-
stelle. Konto Reichsausgleichsamt Köln , Konto Kassenver¬
waltung . wenn die Zahlungsaufforderungen von der Kasse
der Z-weigstelle ausseben.

— Das verbot der Alkoholabsabe an Besatzungstruvven.
Der Landrat des Landkreises  Wiesbaden gibt folgende
Verordnung bekannt : „Der Generalkommandant der Armee
erinnert daran , daß gemäß früheren Verordnungen und ge¬
mäß dem Artikel 28 der Verordnung Nr . 2 der H. T . I . T . R.
es den Kauileuten unter allen Umständen untersagt ist. den
Militärpersonrn jeden Ranges der französischen Defatzunas-
truvpen Alkohol . Likör« oder fchähliche und betäubende Ge¬
tränke zu verkaufen oder unentgeltlich zu liefern . Dieses
verbot umfaßt alle alkoholhaltigen Getränke , wie Malüga,
vorto . Grogs . Punsch, außer Wein . Avfelwein und Bier . So
wird auf Grund der zahlreichen Fälle des Detrunkenfeins.
welche von den eingeborenen Truppen gemeldet werden , der
Verkauf von Wein  in der ganzen französischen Besatzungs-
zoite an Militärversonen afrikanischen Ursprungs verboten.
Di« Kaufleute , welche die obenstebende Verordnung über¬
treten haben , haben sich vor den zuständigen Gerichten zu ver¬
antworten . gemäß Anwendung des Art . 6 der Verordnung 1.
— Die gegenwärtige Verordnung tritt an di« Stelle der
früheren Nr . 1537 2/1 vom 19. Januar 1921."

— Der Schwerbeschädigte muß nicht nur bezahlt , er muß
euch beschäftigt werden . Ein Arbeitgeber genügt seinen Ver¬
pflichtungen aus dem Schwerbrschädigtengesetznicht, wenn er

Schwerbeschädigten den ihm zustehenden Lohn zahlt , ohne
ihn zur Arbeit heran,uziehen . Diese Entscheidung bat der
Re i chsa rbe i ts m in i ste r in einem besonderen Bescheid
»etroffcn. Das Gesetz will nach seiner Entstehung den
Schwerbeschädigten nicht weitere laufende Bezüge auf Kosten
des Arbeitgebers neben den VersorMingsgebührnissen ver¬
schaffen. Es will sie wieder in das allgemeine Wirtschafts¬
leben einreihsn . ihnen Gelegenheit geben, die ihnen ver¬
bliebenen Arbeitskräfte bestmöglich zu verwerten und sich
oon Zuwendungen seitens der Behörde und des Arbeitgebers
unabhängig zu machen. Deshalb werden die Arbeitgeber
verpflichtet, einen gewissen Teil dieser Beschädigten zu ..be¬
schäftigen". Dieser Pflicht wird durch die Zahlung des Lohns
nicht genügt . Zur Beschäftigung gehört eine tatsächliche Her¬
anziehung.
I — Das Nassau Ische Volkssanatorium. Aus We i 1«
Münster  wird uns berichtet : Die hiesige Heil - und Pflese-
rnstalt ist nunmehr aufgelöst worden. Ärzte und Beamten
wurden an die Schwesteranstalien Herborn und Hadamar
oder an die Bezirksverwaltung nach Wiesbaden versetzt.
Etwa 25 Jahre diente die Anstalt ihren seitherigen Zwecken.
Die Anstalt ist nun in eine Kuranstalt umgewandelt worden,
die unter fachmännischer Leitung steht. Über tausend Er¬
holungsbedürftige suchen und finden zurzeit in den modern
angelegten Räumen , den prächtigen Parkanlagen und in den
anschließenden großartigen Taunuswäldern Kräftigung für
wren Beruf . Auch einige hundert Schulkinder aus allen
keilen unseres Vaterlandes , namentlich aber aus den Erotz-
and Industriestädten , ssnd unter Aussicht von Lehrpersonen
vier untergcbracht . Die Verpflegung scheint ganz vorzüglich
ju sein, und berichten namentlich die ..jungen " Kurgäste mit
Begeisterung, wie viel Pfund sie bereits zugenommen haben.
Dl« .seitherige Haltestelle Weilmünster -Anstalt beißt ieij
kurzem den neuen Verhältnissen entsprechend offiziell Weu-
«unster -Kurhaus.
.. . — Wann sind Pferde kein Luxus ? Für die Lurussteuer-

Mlicht von Pferden ist deren Brauchbarkeit als Reit - und
nutfchpferde nach ihrer Beschaffenheit entscheidend. Der
neichsfinanzhos  hält die Lurussteuervflicht nicht für
»eg«den, wenn nach dem Gutachten eines Sachverständigen
me Verwendung der Pterde , u diesen Zwecken dauernd aus-
Vtchlossen ist und nur ihre Verwendung als Arbeitspferd in
?rage kommt. — Luxussteuerpilichtig sind Stühle mit Leder-
°«rug. weil Gegenstände der Inneneinrichtung mit Bezügen
aus Leder der Steuer unterstellt sind. Zu diesen gehören diele
vtühle.

Was ist die Mark wert ? Für die amtliche Um -

ranken 11 M ..
‘f.. 1 finnische

Uni) belgischer Franken 5 M.. 1 schweizerischer
l Lira 3 M .. 1 Pesetas 8.50 M.. 1 Löu 90
Aark 1.20 Pf .. 1 polnisch- 7 Pf .. 1 deutsch-österreichische
Krone 12 Pf .. 1 tschechische80 Pf .. 1 ungarische 25 Pf .. 1 däni-
EK 11.50 M.. 1 norwegische Krone 10 M .. 1 schwedische

I !- 1 holländischer Gulden 22 M.. 1 türkischer Piaster
1 Peso 43 M.. 1 Dollar 65 M.. 1 mexikanischer Gold-

— Lebensretter . Der Regierungspräsident bringt unter
Mm Ausdruck der Anerkennung und des Dankes zur Kennt-
P'*. daß der Vorarbeiter Alois Post aus Wiesbaden und

Nieter Josef 2 d st e i n aus Bleidenstadt am 27. Mai den
r" unglückten Kranführer Mathias Ramminger aus Wies-
°vden durch ihr entschlossenes und geschicktes Eingreifen au,
Mster Lebensgefahr errettet haben und daß ferner der
äungichmied Willi Serrmann  in Griesheim am 8. Juni
Lk »jährig « Tochter Franziska des Jobann Tröppner vom
"d des Ertrinkens in dem Main gerettet habe,
a Frftgenommrn wurden der Kellner Friedrich Her» aus
5nnburg. der sich zeitweilig auch Walter Eiein nannte , sowie

Kaufmann Friedrich Aickxle aus Reilingen in Baden.
Zklch« hier , indem sie in Parterrewohnungen einstiegen . em«
-" ibe von schweren Diebstählen verübt baben . U. a . «rbeute-
l*n sie dabei silbernes Tafelgeräi , Kleider und Schmucksachen
i? recht hohem Wert . Das Geld, welches sie aus dem Ver-

Diebesware lösten, vergeudeten sie in leichtsinniger

Mieterversammlung . Auf die heute abend im Lyzeum
^ . Baieolatz stattfindende öffentliche Mieterversammlung.
O-jhe sich mit der Frage einer weiteren Mietvretserböhung
schuftigen lall, wird auch an dieser Stelle buigeivielesi.

Wlesdadener TaablaS.
— Fahrrubdiebstohl. Zn der Lieblicher Straße wurde am 11. ö. M.

»in dort unbeau-sichtigt stehen geblieben«, Fahrrad, Marke weil , » it der
Nummer 224 801 enlsührt.

— - Ute sie die Diätore. Der Deutsch« Beanitenbnsd hat an dt«
Reich» und die Preußische Regierung «ine dringliche Eingabe wegen
Erhöhung der Bezüge der Diätare, Probisten und gleichartigen Ange»
stellten aller Verwaltungenmit dem Ersuchen um »l»baldige Aufnahme von
Verhandlungen gerichtet. Gefordert wird di« sosortige Riederlchlagung
der Abzüge und die Berechnung de, Ausgleichszulchlag» nach dem ieweiligen
Stande d:» Lohntaris» sowie sein« Ausdehnung auf all« Diötare aller
Verwaltungen.

— Zu» « »»hlldvn, von Tuen», Schwimm» , «» glnderlehreeinnen
wird im Jahr « 1922 ein voraussichtlich neun Monat« währender Lehr¬
gang in der Lnndrstuinanstalt ln Spandau abgchalten werden, dessen
Beginn auf den 5. Januar 1922 festgesetzt ist. Meldungen der in einem
Lehramt« stehenden Bewerberinnen find bei der Vorgesetzten Dienstbehörde
anzubringen,' Bewerberinnen, die noch nicht im Schuldienst beschästigi
sind, haben ihre Meldung bei den zuständigen Regierungen einzureichen.
Die Aufnahmebedingungen werden auf Erfordern von den für di« Mel¬
dung zuständigen Behörden unentgeltlich zur Verfügung gestellt.

— » er Verband Deutscher Bücherrevisor«», eingetragener Verein be¬
eidigter »de« behördlich geprüfter kaufmännischerSachoerständigcr (Sitz
Berlin), der in diesem Jahr « auf ein üöjihrig«, Bestehen zurückblicken
kann, wirb vom 2. bis 6. September d. I . seinen 12. Verbandst», in
Berlin in einsachcr, aber würdiger Form abhalten.

— rierlchutz. Die Geschäftsstelle de» Tterschutzverein, (®. 25.) ist
von Dahnhofstraß« 9 in die Wohnung des Herrn Tierarzt Dr. Roth
(Luisenstraße 7. erster Stock. Telephon Rr . 88«) verlegt worden. Alle
Anfragen und Mitteilungen wird da» Publikum gebeten dorthin richten
zu wollen.

Vorberichte Wer Kunst , DovtrLgo und verwandt «».
* Nammerpivstkabend. Am Freitag, den 19. August, abend» 8 Uhr,

finde« im kleinen Saale de» Kurhauses ein Kammermnsikabend patt,
welcher von drei allerersten holländischen Künstlern bestritten wird, und
zwar von Zulle de Etuer» (Mezzr-Sopran), Maria Galtema - Berheul
(Violine) und Evelyn Benjamin (Klavier).

* Kurhaus. Hannelor« Ziegler tanzt am Samstag , den 29. August,
abend» 8 Uhr, im Kurgarten, Ei« bringt «In vollständig neue» Pro¬
gramm.

Wiesbadener Dergnkkgungsdühnen und WchtsMks.
* Zm Thaliatbeater läuft noch bi» Freitst» der dritte Teil och»

Harry Pisls ..Reiter ohne Kopf", betitelt „Harm Ptel » schwerster Sieg".
Wieder zeigt Piel die verblüsienbsten Sensationen, «ine waghalsig« Fahrt
zu Rade über ein Drahtseil hoch in den Lüften, dann «Inen Drahtseiltanz
über einen Löwenkäfig und ein« Fesielung eine» dem Käftg entsprungenem
Löwen. Auch bringt dieser Teil di» Enthüllung de» Geheimnisse» über
die Person de» „Reiter, ohne Kopf".

Au » dem vereknsleden.
* ,F8 «« » b aden er  B e apit t e n,,« er , i n". W»

20. August, ftndrt ein Fainllirnauoflug mit Tanz nach dem Waldhäuschen
statt.

Aus Provinz und Nachbarschaft-
Auf de« Achterbahn tödlich verunglückt.

mo. Mainz, 15. Aug. Am Eanrstag fuhr ein Soldat der Besatzung»
truppe mit der hier ausgestellten Achterbabn. Er ' streit« den Kopf zum
Wagen heraus, der ihm von einem schweren Eifenpfeiler vollkommen vom
Rumpfe getrennt wurde. AI» man die Bahn zum Stehen gebracht hatte,
mußt« man den kopflosen Körper de» Verunglückten rntsernen.

Verhaftung »ine» Stadtverordnete».
fpd . Frankfurt «. Dl., 15 Aug. Auf Deranlallung der ekestgen

Staatsanwaltschaft wurde vor einigen Tagen ein Offenbacher
Stadtverordneter In vorläufig: Hast genommenund nach Frankfurt über-
geführt. 58» liegt «in Vergehen gegen 8 218 vor. wobei kllr Ui« be¬
treffend« Fra« schwerer lörperlicher Schaden entstanden ist.

basährige» Priestersubiläum.
Fo. Idstein. 15. Aug. Pfarrer Busch « r dahlwc beging fein 80-

jährige» Priesterjubiläum, an dem die ganze Einwohnerschaft herzlichen
Anteil nahm.

o -Zugdl-be.
In . D-mnstadt, 15. Ang. Die v -Zngdieb« sind weiter «rf- lgreich an

der Arbeit. Im Schnellzug Darmstadt-Osfenburg wurd« einem Schweizer
Kaufmann ein weriooller Lederkoffer entwenvet, für dessen Wieder-
beibiingung er 2999 M. Belohnung ausgesctzt.

Toderstuez vom Heuboden.
ckpä. Ziegenhai», 15 Aug. Zn Obergrenzebachstürzte der dortige

Bürgermeister rvm Heuboden und war auf der Stelle tvt.

Der wild« Eisenbahnerstrelk. ,
ckpd. Kasiel. 18. Aug. Wegen des hier feit Sonntag herrschenden

„wilden" Eiscnbabnerstreik» findet eine Umladung von Gepäckstücken und
Eilgütern nicht statt. Bon der hiesigen Station wurden Sonntagabend
Kurier« der Streikenden auf einer Lokomotive nach Marburg entsandt,
um die dortigen Eifenbahnarbeiter zum Symvathlcstreik zu veranlassen.
Gleich« Versuche wurden In Gießen unternommen, aber ohne Erfolg.
Don hier aus sandten dann die Streikenden, an deren Spitze llch die
Kommunisten stellten, Automobile nach Eöitlnqe», Bebra und anderen
Orten. Welchen Erfolg di« Leut» hatten, darüber verlautet noch nichts.
Wie man hört. soll die Arbeitseinstellung auch auf den
EifenbahndlrektionsbezlrkErfurt L"ergegrijfen haben. Die Beamten-
fchaft de» Direktlonsbezirkswurde zur Verrichiuug der Notstandsarbeiten,
die auch von den Streikenden abgelehnt wurd«, aufgerusen. Der Aust
forderung wurde rückhaltlosentsprochen. Auch di« Reichsqewerkschaft der
Eifenbahnbeamtm hat es a b g e l e h n t , siib dem Streik anzufchließen.

«pd. Frankfurt a. Bl., 15. Aug. Ein Äufflackern des Streiks im
Frankfurter Eisenbahndirektionsbezirk hält man hier für ausgefchloffen.
Die Lag« ist vollständig ruhig. Die im Deutschen Eisenbahnerverband
organisierten Eisenbahner — nahezu 99 Proz — erNSren Nch gegen
jede« Streik, solang« nicht alle Verhandlungsmäglichkeiten«rfchöpft sind.
Er gilt demnach für -usgefchlasirn, daß die Streikwelle au» de» Rach-
barbeztrke» nach Frankfurt llbergreift.

Spork.
•  fikheinmeiste-fchaft. Zu dem am 2l August auf d»r Streck«

Wekfeiiau-Mainz-Biebrich-Rhein st- ttfindenden Wettschwimmen um die
deutsch« Ryeinmeilterlchast und da» gleichzeitig stattsindend« Etrom-
schwlmmen über 7500 Meter wurden von 42 Vereinen au» allen Teilen
Deutschlands122 Meldungen abgegeben, und zwar: 199 von Herren und
22 von Damen. Hierunter befinden sich Meldungen von Skamper,
,.Rhenu»"-Käln (Deutscher Meister und Rekerdinhaber über verschieden«
Strecken), Schleie-Magdeburg (mehrfacher deutscher Meister und Ge¬
winner de, Königspreise, von England), Master, Kölner S. <E. (mehr¬
facher deutfcher Rheinmeister), Freudenberger-Breslau (Sieger quer durch
den Mügz-lle« und quer durch den Weisenle«, sowie In der Städte¬
staffel 1 Berlin-Potsdam), Frl . Heigl-München (D«naumeikterln>, Frl.
Eils-Ludwlgshafen, Inhaberin der deutjchen Hqchsihulmcisterlchaft) ufw.

•  Raderloort . Zu dem am Sonntag, den 2l. August, auf dem Alt¬
rhein und Rhein zwischen Erfelden und Oppenheim statlfindenden
S. Mittelrheinischen Dauerrudern sind van 9 Vereinen IS Boot« mit
7t Ruderocn gemeldet worden. Sämtlich« ausgeschrieben« 5 Wettfahrten
find zustand gelcmmen. An den Gastuierer-Rennen um einen van dem
R. E. O. au» Anlaß de» lOjährlgen Bestchano dr» Klub» gestifteten
Herausfordeiungspril, beteiligen sich der Main-er Ruderveretn mit
2 Booten, ftrmer die RudergesehlchastWarm» und die Frankfurt.r
Rudergeselllchaft Eachsenhausen. Zum verband-e-Zungmonn-Gigvierrr
stnd 5 Boot» de, Rudorveretnl Fechenheim. d«r Rudergeiellschaft Mainz
1902 und vom Ruteiklub Oppenheim, zum A»-f>«rrcn-Ligvier«r sind zwei
Boote de« Ruderklubs Opprnheimgemeldet) Zu dem GIgdoppclzweier habenr Boot», und zwar bei Biebrich«, Ruderverein, die Bingor Rudergelell.
schuft und dir Ruderklub Oppenheim, gemrlbet. Um den oon der Stadt
Oppenheim gestifteten Ehrenheiaussorderungeprei» haben t Boote ge¬
meldet, und zwar Mainzer Rubergesellschaft, Biebrich « « Rub »r«
verein, Rudrroereln Rllstelsheim und Ruderklub 2pp«nh«lm.

•  Dent 'che Leich,t«ttzletilm«ift,rlch»st»n. Wie UN» dir d«utlch« Sport¬
behörde mitteilt, finden die deutjchen Leichtathletikmetsterschaften, wie
seinerzeit von der Wahlversammlungfestgelegt, in statt. Ein«
Ukrltnium hjA  aranlfutl  fa mmt alAt  in

_Mor -sen-RosgaSe. Skfkes BVttt. Sekt» S-

GerichtsfaaL
Der Eierkrawall.

Fo. Wies»«drei, 15. « ng. Am 28. Zun« a. Z. lpkekte sich hier ein
großer Eierkrawall ab. Z» de« 25»rmittag»stunl»«n genannten Tage» er¬
schien in den Eierhaylrlnngenund aus dem Markt «in« sogenannt« Kam-
misston, au, 19 dl» 12 Mann bestehend, di« di« Inhaber aufforderte, ihr«
Eierbeständ« sofort zu dem Höchstpreise von 89 Pf . da» Stück zu ver¬
lausen. Dies« weigerten sich zum größten Teil, da sie selbst für das Stück
im Einkauf l 89 Dt. bezahlt halten. Die Händler wurden daraufhin be¬
droht und wichen der Gewalt. Di« Kommissionwar nämlich in einzeln»
Geschäft« ourch Hintertüren eingedrungen, da di« Geschäftsinhabu: di«
Rolläden herabgtlasten und die Türen geschloffen hatten. Die Äom-
missionsmitglied-r zogen die Läden in die Höh«, öffneten die Türen und
begannen mit den Eierverkäufenunter Aufsicht von Ordnungsmannschasten.
Der Fall beschäftigte das Echösfengericht. Den einzelnen Händlern warq»
durch diesen Gewaltakt Schäden von 19 999 M . ti » 85 099 M. erwachsen.
Wegen Erpressung hatten ssch deshalb zu verantworten der Hausdtene«
Georg Hofm.rnn, der Arbeiter Zakob, di« Hoteldiener Peter Orth und
August Ritzling fcwie der Elasreiniger Reinhard Lehr. Da« Gericht
konnte den Angeklagtendie Erpressung nicht Nachweisen, da st« lediglich
Ordnungsmannschasten und kein« sogenannten Kommisst»»»mttgü«drr
wasen) es erkennte deshalb auf Freisprechung

Neues aus aller Welt.
Großfeuer in einer Getreidemühle . Nach einer Meldung

fc« ..Berliner Tageblattes aus Duisburg ist der mit groben
Eetrewe - und Meblvorräten gestillte Mublenbetrieb der
RbetNlschen Werke von Loben und Eo . durch Großfeuer voll-
siandig vernichtet worden. Der Schaden wird auf mebrere
Millionen Mark geschätzt.

Mord und Selbstmord . In Lychen bei Bürstenberg wurd«
zur Sommerfrische weilende Werkmeister Ewald

Wab ? aus Neukölln mit seinen zwei 15 und 9 Jabre alten
Kindern rm Z .mmer tot aufgefunden . Der ärztliche Befund
M .ab. daß Wabl die beiden Kinder zuerst durch Revoloer-
schusse schwerverletzt und ihnen dann mit einem Küchenmesier
den Hals durchschnitten batte . Wahl beging dann Selbstmord
durch Erbangen . In einem aufgelundenen Briese an seine
geschiedene Frau gibt Wahl an . daß er die Tat begangen
bade, um die Kinder vor einer ungewissen Zukunst zu be-
wabren.

Deutsche Kinder in der Schweiz. Nuf Veranlassung de»
Reichsarbertsministeriums sind wiederum 53 Kinder nach der
Schweiz entsandt worden , sie stnd wohlbehalten in Davos
angekommen. Es bandelt >ib um Lungenkranke , die meist
Knegswaisen sind, oder Kinder von Kriegsbeschädigten.
Diele Kinder finden durch vrisate Unterstützung Ausnahme
rm deutschen Kriegskrankenhaule in Davos -Dorf.

Eine Windhose »m Riesrngrbirge . Wie aus Reichenberg
gemeldet wird , richtete ein ; Windboie an den Hochwaldbe¬
standen des Rieleng-birges ungeheuere Schäden an . Uber
40 000 Festmeter Holz wurden gebrochen, auch einige Ort¬
schaften wurden schwer heimaesucht.

In den Alpen abgekürzt . Aus Uttendorf im Vinzgau
wird gemeldet : In der Ödwin ^ charte im Stubbachtal ist
der Prokurist der Bayerischen Handelskammer . Rößler , abse-
stürrt . Die Leiche rdurde geborgen und der Heimat zugefübrt.

Absturz eines Flieqers . In Gersield stürzte aus 800
Meter Höhe der bekannte Jagdstaffelsübrer Lt . d. R . Wil¬
helm Leusch aus Neuß mit seinem Segelflugzeug ab. Mit
einem glänzend begonnenen Segelflug hat er al » erster in
ganz überragender Weise die Lösung des Segelflugvroblem»
dargetan.

Ein Kongreß von Grankövfen . In Walrenbaulen in derf chweiz leben zurzeit 36 Personen,die alle über 75 Jubre altnd und zusammen 2875 Jabre zählen . Aus Einladung des
87jäbrigen Akalermeisters Kellenberger fand letztbin «ine
Zusammenkunft statt , zu der sich 19. dieser Personen einge¬
funden batten . Der jiinglte ist 75 Jabre . der älteste 92
Jabre alt . Die meisten dieser Leute erfreuen sich noch einer
guten Gesundheit und geben täglich ihrer Arbeit nach.

Ein Unterseeboot-Kasseehaus . Aus Kopenhagen kommt
die Nachricht daß das deutsche Tauchboot ..IX. 20 . oas seiner¬
zeit die .Lusitania " torpedierte und später an der Westküste
Jütlands nördlich von Borgbjerg auflief , zu einem Strand-
kastee ersten Ranges hergerichtet werden soll. Ob auch ein
Tanzsaal eingebaut wird , darüber verlautet zwar nicht»,
aber es ist zu allein Hohn anzunebmen.

Handelst ©!!.
Zur wirtschaftlichen Lage.

Es ist ein höchst bedauerlicher Voreang, daß bei dem
irroßen Elend, das in politischer und finanzieller Hinsicht
bei uns herrscht, auch unser inneres -wirtschaftliches Leben
an Gewissenhoftjlekeit krankt, daß kein geschlossenes Vor¬
gehen gegenüber der ausländischen Konkurrenz besteht
sondern daß Eigenbrödelci und Konkurrenzkämpfe an der
Tagesordnung sind. Wenn der deutsche Handel und die
dutsche Industrie in sich selbst einig wären, so würden
sie bei der dem Deutschen «igerjen Energie und Intelligenz,
bei seiner Organisationsfähigkeit und bei der allgemein
anerkannten Qualität seiner Erzeugnisse, sehr bald wieder
zum' wichtigen Faktor der Weltwirtschaft werden, pber
zur Genugtuung unserer ehemaligen Gegner zersplittert
sich deutsches Können durch Kämpfe im eigenen Lager.

Vor kurzem erst ist an dieser Stelle auf die Kon¬
kurrenzkämpfe im Groß-Berliner Eisenhandel  hinge¬
wiesen worden. Sie haben sich weiter verschärft, und
zwar in einem Maße, das ein behördliches Einschreiten
zur Notwendigkeit macht. Die Preise der Firmen werden
von Tag zu Tag mehr unterboten und die Jetzigen Ver¬
kaufspreise liegen in der Tat nicht unwesentlich unter den
Selbstkosten. Es kommt hinzu, daß die Mehrzahl der Eisen¬
handelsfirmen sich durchaus nicht in starker Position be¬
finden, denn die Gewinne, di© der Groß-nerliner Eisen¬
handel vor dem Preiskampfe erzielle, waren bei der
fehlende«) Bautätigkeit nicht gerade groß. Abgesehen von
einigen wenigen bedeutenden Firmen des. Berliner Platzes
muß dl« Mehrzahl der Eisenhandelsfirmen von Groß-
Berlin an den band des Ruins gebracht werden, wenn es
nicht bald gelingt, Abhilfe zu schaffen und den Kampf zu
beenden

Weit bedeutungsvoller für das gesamte deutsche Wirt-
schaftsleben aber ist ein Kampf, der sich im deutschen
Wirtschaftsgewerbezu entwickeln scheint, obwohl durch
vernünftiges Einlenken der Stlnnesgruppe  Immerhin
die Möglichkeit besteht, eine Verschärfung zu vermeiden.
Zwischen Manag  und Stinnes sind unleugbar Differenzen
ausgebroehen. die zum Austritt des Herrn Stinnes aus dem
Aufsichtsrat der Hapag und der ihr nahestehenden Linien
geführt haben, während die Hapag ihrerseits wieder aus
dar Verwaltung der Stlnnesschen Linien ausgeschieldea
ist. Ein Konkurrenzkampfinnerhalb der deutschen Schiff¬
fahrt. «de er nicht mit Unrecht befürchtet wird, muß unter
allen Umständen vermieden werden, denn alle Be¬
mühungen. unserer Flagge allmählich wieder wirkliche
Seegeltung  zu verschaffen, müssen scheitern, wenn
es uns l icht gelingt, unsere Geschlossenheit gegenüber der
mächtigen Auslandskonkurrenz zu zeigen.

Auch auf anderen hochwichtigen Gebieten unserer
Industrie herrschten Kämpfe, so z N. im elektro¬
technischen Gewerbe.  Die Vereinigung isolierter
L^ tungsdrähte führt seit kurzem einen scharfen Preis-
kampl gegen die außerhalb des Verbandes stehenden
Finnen Seit längerer Zockt schon störten die Preisunter¬
bietungen der Außenseiter die Politik dos Varbandes, nun
hat sich dgr Verbund entschlossen, seinerseits Kampfpreise
BtomtührftB uu4 ist mit seinen Eordtynuiaen noch .weit
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keine der beiden Parteien leicht nacbgeben wird.

Kampfe wohin man blickt . In ^ chtnrenZwe ^ des

rtd n, !; ziemlich wichtiger Dinge willen . u.nl  den Bruch
von gewissen Konventionalbedinguneen , der
kanten und Hlindlern Bestatten und eekdmpft ki ^derWirkwaren-  Industrie haben me Kample zwisenen
Herstellern und Abnehmern in letzter fejt *®hrF
Formen aneenommen . Ein weiteres wichtiges F d,i . „ :„*7t Prelskaninfe ausgefochten werden , ist die
landwirtsh ältliche  Maschinenindustrie Her macht
sk -h êinerseits ° schon da* Fehlen der ^Auslandsaufträge

lands markte  zurück zu eroDern.i»ÄÄt .TÄ "a
LW ^ '-LLL “ IJ 'U . wi
hemmen . Ber ii ner  Devisenkurse,
WT -R Berlin . 18. August . DrahtUol » Ausi

Holland . . . . . *888 .10 Q. di 1 | S7 90 j

Ä “ . n - : : : «: : • ; - rr - °  j
Dänemark . . . 13 | 3 .* o U. . ,
Schweden . . • * 998 . ®. . . . |
Finnland . . . .  123 .SS 0 . .
Italien . . . . . « * •« g - • ULLs i

New -York . . . » 0 .90 g . .
Schwei» ' : : : : iXfctSg : ;

gegen  übiaci Thund ^ erueft,

C »schälten.ErhUtlwh tn allen tmschh BerUn - fimpalhof.Fabrikanten

Wurzen
nanjach bcwhhrhHornhaut Schwielen*

beseitigt dt * är *tlith empfohlene ^ milhoiHkh empfohlene — • -urlorol
bachtel HL3. - . In Apotheke« Drogerien erhältlich . «
Maciienhoimer , Bismarckring 1, Dfo * .
ritzstr . 27 , Drogerie Siebert , Marktstr . 9.

Der Generalvorsamm-
z (i . V. 22 Proz 1 vor-

ikfurt  a M. 15. Aus - Bei fester Gruud-
ren Her Futtermittel und liiUsenlrüc .hte lebhaft

Preise " waren im allgemeinen wenig ver¬
te Mühlen die Freigabe der Einfuhr nunmehr
d erwarten , war Weizen etwas vernachlässigt,
IJoggen billiger . Es wurden nichtamtlich
arungen vorgenommen : Weizen 450 bis 455 M.
Roggen S60 bis 375 . Viktoriaerbsen 500[ bis
350 bis 360 . Linsen 360 bis 725, Weizenkleae
Heu 200 bis 210 . Stroh 05 bis OS. Alles per

Dt « Morgen -Ausgabe umfaßt 10 Seiten.

Hanntlchrlftlcttcr: &. Selilch.

,Ä’ss.wVi.| »■  assr
Druckn. Berlag der «. Sch - Ue nd «rg1ch«n H- sbuchdcu-kcr,

Sprechstunde der Schristleitung 13 bi« 1 Uhr.
Kriege uns verloren gegangeneneinen

Donnerstag abend ist
für Ko
laaesfl
gesucht,
fenntni
!LSLJ

unsres
enorm

billigen

Haushälfwarm
Glas, Porzellan , Steingut, Emaille gelangen selten billig zum Verkauf,

K164Große Gelegenfjeitsposfen

Der neue

tlHsfein -Kalalog
»erbst und Winter ist eingefroffsn.

<5ee:
Sür 33t,
ürbeitei
in RimBiajr. :
Jttttans
Mve ' le
3um 15
mflbrci

VerpackungenHein Laden!Von der Reise zurückgekehrt Verreist vcm 15.August
bis 10. September

Kunstgegenständen, Gemälden, Glas.
Porzellan. Hochzeits-Geschenken, Erb-
schastsgütem aller Art, Möbeln rc

und deren Versendung
werden sachgemäß aurgesührt durch »l.

Vertreter : Dp.  SEeyer,
61 Dotrheimer Straße 61nur Qualitätsware^

und trotzdem enorm biBSng!
, „ > 24 cm u . 28 cm

a „ mit Lederfutter,
t»l Spiegel u . Geldbörse
l 28 cm

320 . - so lange Vorrat.
, reiche Auswahl in allen
I, Form . v . Mk . 30 . - an
>H| . Ta Leder,
iCU , von Mk . IS .— an.

Aktenmappen

9BpC  V link *.

Wiesbaden - MainzEinhodi-nmiarale
Drehstrommotors

liefert sehr preiswert ab Lager 71*
Rheinische Elektrizität- .Gesellschaft

tzeleneustr . 26-

erzinkt , mit Einsatz , S Federn
und Thermometer

lem Rump . Moritzstr . 7,

EinkosSs-Gläser
Deckel u . Ring , alle Größen , eng u . weit.

Gummi -Ringe
in Friedensqualität.

Emmacii -Haf en
zum Zubinden.

Pergament -Papier,
Stopfenkrüge

aus braunem Steinzeug.

Einmadi -Töpfe
in allen Größen . L17

Tel. Nr. 441. Wiesbaden

schöne Auswahl, stets amLaser zu billisst. Preisen

Uarantiebolmmg auf wavrr.
Im August beabsichtige ich zwecks Wasser-
versorgung für Gemeinden , Fabrik«
und Güter sowie Auf sueben vonBod «®*
schätzen u . Mineralwasser eine Reise dur»
Hessen zu machen. Bei Bedarfsfall erbitte Anfral—

Otto Edlerv.öraßne,öernröds-fiatf

Grammophon-
Salon
Separate

Vorspielräume
für Apparate
und Platten

Sdiuluanzen
und

Sdiulmappen.
A. Letschert

10 Faulbrunneastr. 10

Metallwünschelmtenforscher.

Gegr . 1864,
Telephon 6. besonders in den Größen von 600 und 800 L

Rauminhalt . „System Duchecher “ , ^
stabile Bauart , sofort und preiswert liefemar

Maschinenfabrik Friedrichssegen,G.m.b.
Miederlahnotein a . Rhein . Tel.

Büro : Bahnhof straße 49 (am BalwhoQ»
Vertreter gesucht.

bestes Mottenvertilgungsmittel
in Paketen u . lose ausgewogen.

Schützenhof-Apotheke
ISOffaSM 11 . 206
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Qlnufmimtifi ^ e®Personals

Junge
Stenotypistin
für schriftl . Arbeiten
und Registratur ges.

Oft. in , Gehaltsanspr.
u 8. 861 Tagbl .-Verl.

NranchekundiaeEpiüeriiiiiferiii
per sofort gesuckt.

rrms « sZOei
' i - »- rr.

Dranchekundigr angeb.
Verkäuferin u. Lebrmiioch.
gesucht.

Baeumcher u. Co..
Lananalle 12.

Putz,
Verkäuferin
sprachkundig , sucht,

Hedwig Schmidt
Große Burgstraße 3.

- lüditifle branchekundige
jo.iöe ferfoujo

für Konditorei -Cafs (nur
Tagesgefchäft) s. 15. Au>
gesucht. Mit Svv

Aücht. Rsck-Zuarbeiter !n
N dauernd sucht Nägele,IWeberaalls 25.

Majfige3iirf?r
Km Reisen gesucht. Gute
«ferenzen erw. Tonvrrle

Sannt Dornblütü.
'Mfe

Gebildetes Fräulein
Beaufficht. der Schul-

ürbeiten sowie Nachhilfe
m Klansxr zu zwei 10- u.
>Är. Mädchen für nach-

Antags ges. Vorzustellen
-LLvellenstroße 45._

um 15. Cevt . ob. 1. Ott.
worenes

itönMn Mscht
Schularbeit .. Näbarb.

“.»oisuat Offert , unter
2l  852 Tagbl .-Verlag.

ii&Hpjlepin
suit guten Zeugnissen
s- dauernde Stellung

gesucht.
Dl . Stern

Bismarckrmg 14

Aushilfe ein tücht
das nähen kann,

IW : dasselbe muh Le-
I '& { erziehlich auf

-/Offen  einzuwirk . Vor-

ikfiSa & Ä“

JStl'i&e ftädjia
r 1 N °ut. Eintr . gesucht,l Jenstonat Wolfs.
P - LLLellenstraße 81.

. .nwujirt
vausmädchen für

Haushalt von
« .Mionen ges. Rüdes-

ULer ,Ctrahe ' 12. 6.

Köchin und
Hausmädchen
fff,L7r

,5 Gesucht
11 *iße selbständige

Köchin
U , .AMklESUeil'°s°rt oder 15. Aus.

Nrivatklinik.
k ^— Dambachtal 24.

ÄrLsÄritt sofort.

kenntnillen bevorz. Off.
L_L^_85L, TgLhl .-Bk.ML.

Vetläuferinnen
für Trinkhallen gesucht.
Kleine Kaution erfordert.

Karl ficdi.
Dotzheimer Straß e 109.

Gesucht
!PM. Mädchen für Laden-
refrfäft. Peter , Nieder-
woldstroße 4.
Cbmctüti ^ es  Personal *)

Tücht. Schneiderin
mr ins Saus gesucht. Of' .
u. E. 881 Taaül .-Nerh

II ETZ § KÖLN
suchen zum sofortigen oder

baldigen Eintritt tüchtiqe

L¥erkliuferinneife
s für nachstehende Abteilungen:

DamenSsonfekfion
M m Hü«flf «SBM& es vwvm  re k»
Herren

Siru  Mwi » fiw «s w © m
kJs» n » en wät «ft» e
Hlefiderslofife
Seidensfoffe
ü 6» b» «1  s d » u Bq©
G eff» 9» ff» W €S 1*<B E»
Spielwaren
üurzwaren
IrfiBfo ^ csslesa

Qflrdinen
H Cfl « 1S1 » CB 1 ff

‘ Vepp &dse

mit höchstem Gehalt

und Dauerstellung.

Nur bronchekundlqe Damen mir hervarraqandem Verkaufsfafenf
und besten Referenzen bitten wir , Angebote mir Bild , Altsrsanqaba

und Zeugnisabschriften an unser Persooalbüro einzureichen.

F 119

Einfache Stütze
in Kochen u. Hausarbeit
bew.. in Etagen -Hausb.
gesucht. Putzfrau täglich
oorb.. soryie sonst. Silke.
Angebote u. H. 888 an
den Tagbl -Perlag.

Ein anständiges fleiß.
Mädchen als Stütze

fürs Büfett sofort sei . :
ebenfalls ein zuverlässig.

Zimmermädchen.
sagt d. Tabl, -P . q ,n

Besseres
Allein¬

mädchen
od. einf .Stütze , durch¬
aus bew. in gut .Küche
u. Hausarbeit , in sehr
selbst .Stellung p .l ./9.

gesucht,
Wäsche auß . d. Haus.
Vertrauensstellung .
Meid . v. 8—9 l/2, 1 bis
31/, Uhr u. abds . nach
7 Uhr bei FrauAnnie
Goldstein,Friedrich¬

straße 38, II.

Zuvrrl . Alleinmädchen,
das kochen kantl. für
gleich oder rum 15. bei
gutem Lohn gesuckt.
Wäsche außerhalb . Adel-
h,  ibftrctftc 73. 1

3Mr!.UMniiiWii
LLiWellMÜL ^ PM-

Jung . Hausmädchen
gef. v. Koefter. Thomae-
straße
Fiir t£ gutbürg . Haus-

balt brav . Mädchen gej.
Oranienftraße 50. 1 r.

-rüchid -
Allein Mädchen
m kleinen Haush . gesucht

Ehrl . faub. Mädchen
bei guter Pervflegung
für sofort oder später in
kleinen Haushalt gesucht.
Wetzel, Biilowstraße 15,

tock links.
AGiges lÜlöDöjen

in kleinen Sausbalt gef.

Schiersteiner Str . 20. 11
Anständiges sauberes»dp gefudjt

Rbeiqltrabe 98. Part.

Gesucht tücht., durchaus
besseres Hausmädchen.

das gut nähen kann, in
Zimmerarb .. Bügeln und
Servier , erf. Gute Zeugn.
herrsch. Häuser eriorderl.
Angen . Stelle bei hohem
Lohn . Vorstell, nachm.
Zu erfragen im Tagbl .-
Verlng od. Tel . 4125. Gq

Erfahrenes zuverläNiges

Mädchen
w. selbständig kocht und
Hausarbeit übern ., in kl.
Haushalt zum 1. Sevtbr.
gesucht. Meid . Alwinen-
straße 6. Tel . 1,455,

,auoeresMädchen
vom Lande , nicht zu jung,
w. das Melken u. Füttern
von 2 Ziegen mit über¬
nimmt . für beff. Pillen-
baushalt sofort gesucht.
Weiteres Mädchen vorh.
Radermacher . Richard-
Wagner -Str . 26. Halte-
ftelle Mozartstr . Tel 2825

W gen Verüerratung
meines Mädchens suche
ich ein zuverlässiges

Alleinmädchen
in gute Dauerftellunq.
Frau Rechtsanw . Krücke.lkmublstraße 52.

Tüchtiges selbständiges
Mädchen

auf sofort oder spät , ge-siicht Martlnktraße 18,nt Martinäraße 1

IHllM
für kl. Hausb . g:g. hoben
Lohn gef. Frau Vieler.
IÄMm &s_Z5jL_

Mädchen
für alle Arbeiten in kl.
Hausb . iof. gef. Zeugnisse
Beda Geisber gstr . 28, 2,

Sauberes fleißiges
Alleinmädchen

in klein. Haushalt bei
gutem Lohn und guter
Vervileguna gesucht.

Cbnümann.
D2MimeOMraüe ^ 6L._iü

gesucht.
UWÄwW

Konditorei Nerbel.
Kirchgasse 78.

Ersucht wird tüchtiges

Mädchen
w. auch gut kochen kann,
ber gutem Gehalt u. Be¬
handlung . Perwnl . Emv-
feblung verlangt . Von
9—11 Ubr vormittags
Wtelandttr . 14. Bart . Ns.

Tüchtiges ruverläkiiaes
Hausmädch . u.
Küchenmädch.

mösl. von ausw .. gesucht
für 1. oder 15. Sevtbr.
Vorktell. Donnerstag von
-1—6 oder nach 8 abends

nt Uusückt 47.
.etücht zum batdigen

Eintritt wegen Krankheit
des Hausmädchens von
älterem Herrn ein gut
angelerntes besseres

Mädchen.
Näb. im Taabl .-Nerl . Gu

efseres eörliches
Sausmädchen

für Villenhausbalt (zwei
Verf.1 chei gutem Lohn
gesuckt. Köchin vorband,

^rsLsreLitrZLL
WM . UK. en

das büraerl . kochen kann
u. alle Sausarbeiten ver¬
siebt. bei entlvrech. Lohn
ver 1. 9. eesucht. Näheres
Krück. Mickielsberg 15.
LLeToulinstrgße . Lgdrn,

süchtiges seMandiaea
Mädchen

mit guten Kochkenntniss.
bei sehr hohem Lohn ge-
suckt Adelbeidstr. 68. V.

Zweites

zum bald . Eintritt gef.
»trau V. Roser.

_ ^Varkstraße 7.
Tüchtiges

Allein Mädchen
das mögl. kochenk.. sofort
gesucht. Angenehme selbst.
Stellung . Vorzustellen

Adoifsallee 89. 1.
fleibiges anständiges

IklMSWeil

das kochen kann, gesucht.
cugniSTc erforderl.

gesucht.
Dadhaus Goldenes Kreuz

Svieaeln osse 6._
Jüngeres Mädchen

für vorm, sofort gesucht
Niederwaldstr . 12. P . r.

Saubere Frau
für 1 Std . abends . 6—?,
gef. Zu fvr . v. 11 Uhr an.
Nägele . Webergasse 25, 1

Ich luche bei hohem |
Lohn s. meinen Herr-
schafilichen, kinderlosen\
Haushalt ein durchaus [
per eit . Hausmädchen |
für sofort oder spä er
nach Berlin . Nur solche!
mit guten Zeugnissen
wollen sich melden
Bierstadt . Str . 32, Pt .,
Tel . 394, Mittwoch,
Donnerstag , Freitag j
den ganzen Tag.

Tüchtiges Mädchen
oder junge unabh . Frau,
die in allen Hausarbeiten
bewand ., mit guten Emv-
feblungen . von mora . 7
bis 3. evt . auch für ganz,
auf sofort gesucht. Kahn.
An der Ringkirche 4 2.
Mtm  unabtzWge

Frau
tagsüber sofort gesucht.

Tebensmittel -Zentrate

■WH . Mädchen ch'der
Frau v. 8—11 tur Saus
arbeit gesucht. Vorzujtell.
vormittags v. 8—12 Ubr.
Klovstockstraße 21 1 l
Mädchen für Hausarbeit
vorm ., ev. üb . Mittag gej.
Näb . Tagbl .-Verlag . Vx

Anständ. flfifi. Mlidlhen
über Mittag gesucht. N.

' ' ^ . Varl^
, n proveres wiadcheu

od. Frau für vorm, von
9—-11 ges. Niederbeiser,
Wiclandstr aße 11. 3.
. raves zuverl . j. Mädch

täglich von 9—3 gesucht
Neuberg 16.  _

Saubere ehrüche
Stundenfrau

(Mädchen ) 3 Vormittage
u. 1 oder 2 ganze Tage
wöch. gesucht n. Sonnen-

hrl . saub. Monatssrau
gesucht. Frau Soesch,
Niederwaldstrabe 5.

Monatsirau
abends v. 6 bis K8 Uhr
eei. SW. Etähler . Weber-

alle

Monatssr . 2—3 St . tägl.
ges. Oianienstr . 51. 1 r.

Lalle 1«

Frau oder Mädchen
zum Putzen der Trevven
gesucht. Näh . Eckernförde-
straße 5. 2 rechts._

Gesucht
uverl . Arbeiterin für

einkeller Faulbrunnen-
Las. frischgel.
abzugeben.

itrabe 3.

ine ältere
milkllllWM

«um Kartoffelschälen !w.
sofort ausgenommen im
Hotel Svieael. _

Laufmädchen
achtbarer Eltern gesucht.

Möller.  Webergasie 8.
[  Männliche Personen )

^ jlaufmännische» Personal )
Tücht. Organisator

zur 0>rünoung einer
Aktien - Gesellschaft sofort
gijucht. Off. u. B . 858
an den Tagbl .-Verlag.
Für Büro durchaus bew.

1. Kraft
auch in Stenogravbie u-
Maschinenschreiben per¬
fekt. gesucht. Augeb. mit
Eebaltsanlorüchen unter
F. 860 an den Taabl .-V.

Züsger.Rlm
f. Vaumaterialienbranche
oer sofort gesucht. Steno¬
graphie u. Maschinenschr.
Bedingung . Offerten mit
Lebenslaus u. Eebalts-
ansprüchen u. K 861 an
den Tagbl .-Verlag. _

Verkäufer
mit gut . Zeugn . aus der
Kolonialwarenbr . v. sof.
a^s. Off. an I . Latsha.
Mainz . Zanagasse 30._

Eine leistungsfähige
Cbamvagner -Fabrit sucht
einen '

SMUl-LMlel
der den Vertrieb ibrer
Asti- und Cbamvagner-
Weine aus eigene Rech¬
nung übernehmen würde.
Offerten unter T. 854 an
den Tagbl .-Verlag. _

EerlreletdiiM)
j. Besuch von Büros u
Büroeinrichtunasgesch. e.
konkurrenzlos. Artik . ges.
LL.

rrenztol. Artik. gei.u. U. 853 Tagbl -V.
^ies . Sveditions -Eesch.

sucht zum bald . Eintritt
einen

Lehrlrng
mit guter Schulbildung.
Für eine gedieg. Ausbild,
wird Gewähr geleistet.
Offerten unter M . 860
an den Tagbl .-Derlag.

EHwerbttch«»'Per ?snap
Jung , durchaus tüchtig.

KIeWlllirI>eiiel
. . stki. . .
arbeiten bei Jos . Stemer.
Blüchervlatz .6.

Ein braver Lehrjunqe
sof. ges. Bäckerei Stein-
monn . Zietenrina 8.

Hausmeister
für Wohn- u. Geschäfts¬
haus (Stadtinnern ) sofort
gesucht. Wohnung vorh.
Meldung Baubüro . Dotz-
beimer Straße 43. von
11V-—1 u . 6—7 Ubr.

Für eine Villa uttrd e.
HausmeHterliii) gesuP.
Fonnige Wohn.. 2 Zim ..
.küche. sreilieg.. zur Vers.
Bestemvsobl. Leute mlttl.
Jabre bevorzugt. Angeb.
u. F . 861 an den Tagbl .-
Neriaa erbeten.

Ein Diener
der auch gerne Garten¬
arbeit übernimmt , zum
15. Sevt . gesucht, v. Laufs.
Alwinenstraße 24.

1 Wm -Wchs )
( Weiblich« Personen )

^Kaufmännisch «» Personal j
Junge Franzoiin,

perfekt Deutsch sprechend,
s Stelle als Verkäuferin^
Weißw.. Stoffe . Trikotag.
ufw. Offerten an Tender,
Hclenenstraße 26. 3.

Ustte etsnoüjpijtin
veri, Maschinenschr.. auch
n. Diktat . 9 Jabre tätig,
w. sich ver 1. 9. zu ver¬
ändern . mogl. Samstag-
nackm. frei. Offert , unt.
I . 884 Tagbl .-Verlag.

Jung ? Dame,
kaufmcinn. gebildet , sucht
Beschäftigung für halbe
Tage , event . Heimarbeit.
Offerten unter U. 852
an den Taabl .-Verlag.

Frau . 27 Jahre,
lucht Posten für nachm.,
war früher auf Büro
tätig . Gefl . Off. unter
U. 884 an den Tagbl .-Vl .
[ Gewerbliches Personal j

Junge Frau
jucht vormittags Be¬
schäftig. im Schneidern,
Däfchenähen . Flicken und
Bügeln od. sonst, leichte
Beschäftigung , in nur
feinem Hause. Off. unter
S . 880 Tagbl .-Verlag.

Perf . Bügisrin
sucht dauernde Stellung.
Staudt FriedriLür . 23.

Tücht. alieinstehrnde Ge¬
schäftsfrau sucht Beschäst.
am Büfett . Eefl . Oil . u.
W. 854 T agbl. -Ver lag.

Ausländsrin
sucht Stell ., möglichst als
Reiiebeglriterin zu Dame
oder erwachs. Kindern:
spricht Franz .. Englisch.
Deutsch, versteht Krauken-
vslege. kann a . Schreib¬
maschine schreiben. Off.
u <5 860 Taghl -Verlaa.

Fräulein . 24 Jahre,
in allen Häusls sowie
landw . Arb . erf ., sucht
Stelle zur Führung eines,
gutbürg . frauenl . Haus¬
halts zum 15. 9. 21. Off.
u U. 856 Tagbl .-Verlag.

Eeb . Französin.
30 I . w. Stell , a. Stütze

ei ält . Dame od. Kind.
Zn Hausw . u. Sandarb.
erfahren . Off . u. E . 853
an den Tagbl .-Verlag.

Suche l. Stelle
in g. H. für jg . Mädchen.
Maß . Eebalt . -Fr . Major
Tag , Nikolasstr . 41. 3 r .,
von 12—1 zu_u Iptfjien.

Aelteres Mädchen,
in ungekündigter Stelle,
mit langjährigen Zeugn .,
in allen Häusl . Arbeiten
erfahren , möchte sich gern
verändern ; am liebsten
ins Ausland ©cfl. Örf.
unter B . 859 an den
Taabl -Verlag.

Suche für meine I9jähr.
Tochter für 1. 10. d. Js.
od. später Äufentb . in
gut . Saufe zur Erlern , d.
feineren Küche, möglichst
ohne gegenseitige Vergur.
Dies: war bereits V, Jahr
auf Gut tätig . Off. unter
M. 6093 an Ann .-Erved.
D. Fren z. Wiesba den.

festeres Mädchen
sucht Stelle in kleinem
Haushalt . Angebote an
" eiß . AdoMr  8 . Mtb 3

brav . Mädchen sucht
Stelle zu Kind oder als
Zweitmädchen . Off. unt.
E. 14418 an Ann .-Erved.
D. Freu, . Mainz. _ fjA

Schaffen sfrenud . rehraf.
PorsönNchleit

gevr . Schwester , auch in
Wirtschaft u. Buchs, ver-
felt . sucht tage - oder
stundenw . Beschaft. Off.
u. T . W Tagbl .-Verlag.

Junge Dame
sucht stundenweise Tatrg-
keit. Off . H. 853 T .-Vl.
f Männliche Personen

^ Kaufmännisch «» Personal J
Junger Mann . verh..

32 I .. f. Vertrauenspost,
Filialleiter . Aufsichtsbr-
amter . Magazin , o. sonst.
Off, u M . 848 Tagbl .-Vl

Junger Rlann,
21 Jabre . mit guter
Handschrift , sucht Be¬
schäftigung irgend welcher
Art . Offerten u. Z. 850
an den Tagbl .-Verlag.
f Er » rrbliches Personal ^

Tüchtiger Schneider
nimmt noch Arbeit für
Geschäft entgegen . Off. u.
K. 852 an den Tagbl .-Vl.

l
erste Kraft,

sucht Stellung . ReflektieH
wird nur auf gute bell.
Dauerstell . Ängeb . an
Frz . Schmidt . Nrckarsulm.

"' auerstädl
ann sucht Beschaft,.

gleich w. Art . übern , aury
Vertrauensposten . Ost. u.
F . 853 an den Tagbl .-Vl.

Diener
ältere u . jüngere , emvf.

Frankfurter
Diener - Fachs'ld-le Kotz.

Frankfurt a . M ..
Hermesweg 42. F197

Telephon Römer 7450.
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Flotte Stenotypistin
mm sofortigen Eintritt gesucht

Nero -Werke , Schreibfedernfabrik
Wiesbaden , Frankfurter .Straße 85.

Herr.
sucht möbliertes Zimmer
mit Pension . Offert mit
Preisangabe u. K. 85»
an den Taabl .-Verlag.

uckt per sofort
Wobn- und

Tüchtige und durchgeb lldete welcher gut Kochen kann und etwas Hausarbeit über«Inimmt zum baldigen Eintritt gesucht. 200 Mk. Lohn
iund gute Verpflegung . Hausmädchen vorhanden.
I Adresse zu erfragen im Tagblatt -Verlag . . 01

in vornehmem Haus , eot
mit Pension.
gi 85£ 'än _M !L-2&«©ebtib. ältere D

Kuverlälliaer

zuin baldigen Eintritt von einer größeren
Fabrik hei Wiesbaden gesucht. Bewerbungs-
schreiben mit Lebenslauf , Zeugnisabschriften
usw . unter Offerte A . 238 an den Tagbl .-Verl.

ältere Dame
ucht in gutem Sause

möbl. Zimmer
mit oder ohne Pension,
mögl. 1. . Etage . Zentral¬
heizung bevorzugt, da
Dauermieterin . .Ott -. mit
Vr . u. D . 853

Wir Buchen für sofort und später

Verkauferinnen
für alle Abteilungen,

Lehrmädchen
jüngere Buchhalterin

Dekorations gehilffen.

Strumpfhaus Poulet
Eirohgasse Ecke Marktstraße.

selbständig und sicher auch im zugehörigen Briefwechsel
und Mahnverfahren , zum möglichst sofortigen Eintritt

gesucht.
i Schrift!. Angebote mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften,

Gehaltsansprüchen und des frühesten Eintrittstermins

uckt einra »,iiiDiftct» 3unn
iet best, aber einfacher
amilie . Viertel Kirch-

Nikokasstrahe

'Sollde7 gckdä̂ t̂ a
unter A. 239 an den Tagblatt -Verlag. 786

Sehr bedeutende rheinische
Weingroßhandlung

alleinstehende Frau sucht
möbl. Zimmer

in gutem Sausê On . u." ' ibl .-Vl.

lucht ver 1 Oktober evt . früher tüchtigen,
fähigen , vorwärtsstrebenden * 1191

jüngeren Herrn

Bei hohem Gehalt mehrere

erste Verkäuferinnen
für Damenkonfektion gesucht

mit höherer Schulbildung (Realschule. Gym¬
nasiums. Bevorzugt werden Bewerber , die
Interesse für späteren Reisevosten haben.
Alier ' 20—25 Jahre Bedingung : Gute
Sckrikt. perfekte Kenntnisse der Kurzschrift
und MaschinenfÄrerben, Ang-bote nebst
Zeugnisabschriften . Lichtbild uno Lebenslauf
erb u. F . B . H. 951 an Rudels Mols«.
Frankfurt a. M . Versckwsegenbit zugestch

Jung, gebildeter
Bankbeamter
ucht gut möbl.
Zlnrm.»möglichst
nitvoll -Pension,
innurgut .Hause.
Off. unter E. 86Ü
an den Tagbl.
Verlag erbeten.

Franzose
ucht für drei Monate,

Ausführliche Offerten erdeten an
iS. Guttmann.

[ WlMlllW ]
Läden u. Seschäftsräume.

Jüngere tüchtige

Rieblstr . 12. S .. 2 Räume
f. geschäftl. Zw, zu vm.
N. Biebricher Str . 16. 1.

Jg . Ebevaar sucht für
Oktober _kl. mob!. Wohnung
mit Küche. Offerten uK. 857 an den T

!r»k«

Verkäuferin
Amerikaner

ucht möblierte Wohnung
2 Schlafzimmer . Wohn

Möblierte Wohnungen.
Sofort zu vermieten

aud d. Seidenstoff -, Besatz, u . Modewarenbranche
für mein Spezialhaus gesucht. Damen , die der
franz. Sprache mächtig sind, werden bevorzugt.Seltt« MM Ml.lliDi.

Schöfferstratze 8. F14

Appartement , möbliert,
für 6—18 Wochen, 2 bis

zimmer und Küche, wenn
nöglich mit Bad , per

1. Oktober. Eefl . Offerte

3 Schlafzim.. Svellezim.
Salon m. Piano . Badcz..
Küche, große Terrasse,
cvent . kann Köchin und
Stubenmädchen bestellt

unter L. 858
Taabl .-Verlag.

werden. Elektr .. Gas.

LehrfrSuleins
Master.' Näheres zu er¬
fragen beim Direktor
Hotel Prinz Nikolas.

kleine Wohnung
möbliert , bezw. 3 möbl.
Zimmer mit Kückenben
für 1. eo* ' r —1 '' ''

auS achtbarer Familie , mit guter Schülbild. fof. gesucht
Schlotz , Damenkonfektion, Langgafse 32.

KAmzMüii.
»i?

Lehrmädchen
für Büro , auS guter Familie gesucht.
Selbstgeschriebenen Lebenslauf an
Otto Laurent , Herrngartenstr . 13.

Elegant mobl-
mit Küche, am Walde
gelegen, rings m. Gart,
umgeb., für o. Sommer¬
monate sofort,ru verm.
Näheres Emil Süß.

^ad.

W ÖOIPUIC
uckt ver 1. SepiSt . f Tiör.e

ruhige 2—3^ im.
möbliert , u. Wo, :iaiiu. Küche. roomÖw-.A I
Zentrum der Stadl . Oi

Scklanaenbai
Möbl . Zimmer . Mani . re.

Lehrmädchen oder Volontärin
bei gründlichster Ausbildung im Med.-Drogenfach
per ßof. gesucht . Schloß -Drogerie Siebert , Marktstr . 9

. v. möbl ., leeren
. Zim. f.Vermieter kofteni.
Mautbe . Luisenstr. 16, Stb .2

luckt .
MI . WllstWRk

mit 2 Betten . .Wobin immer . Badezim.

Lehrmädchen
Bertramstratze 2. 2 r .. sch.
Zimmer an Herrn z. v.

Zimmermannftr . 1. Ir ..
I möbl. Zimmer , elektr.

Lickt, sofort zu verm.

welcher die Kurz-, Weiß-, Wollbranche erlernen
wül, sofort gesucht. Vorstellen
Kaufhau » am Markt , Wiesbaden , De LaSpeestr. 1

IGut möbliert . Zimmer.
cvent mit ,Kuchenbe-
nutzung. auf Tage und
Mack. Kl . Vurastr . 10,1.

Zu menen 2 Kindern von 7 und 9 Jahren suche
ich bei sehr hohem Lohn nach Rodenkirchen bei Köln
ein

Schon möbl. Zimmer mtt
2 Betten an Kur - oder
Danermieter zu verm
Emser Straße 20. 2.

Möbl . Zimmer an be-

perlenes, tüiioes Weinrufstätige Dame zu vm.
Eoetbestratze 15. 2. _

Schlafstelle zu vermieten.

das mtt der Pflege und Erziehung vertraut ist.
Vorzustellen Kleiststra^e 23, 2.

Karlstraste 2.

Zur Leitung bet NA
eines kleinen besseren Hotels wird sofort

welche die feine Küche vollständig beherrscht,
im Backen und Einmachen perfekt ist und weib¬
liche Kochlehrlinge gewissenhaft ausbilden kann.
Sckrittl . Off. unter O. 860 a. d. Tagbl.-Verl.

Ein elegant , möbliertes,
sonniges Zimmer mrt
Verpflegung sofort »u
verm. Rbeinstr . 109. 1.„ . Rbeinstr

«ut möbl. Zimmer an
solid. Mieter zu verm.
Sckuck. Sckülbera S. P

Eut möbliertes Zimmer
W. .. Westend-

.. - . .. ytfi . Bart . 1
Sch. möbl. 3im . m. voll
Pens , an Herrn , . vm.

15. 8.. N. d. Bahnhofs

zu vermieten

z 15.
Adr. im Taabl -̂Nl . Ha

suche ich bei sehr Hohem Lohn nach Rodenkirchenbei
Köln ein zuverlässiges Mädchen , das kochen kann
und leichte Hausarbeit mttübernimmt.

Borzusrellen Kleiststraße 23, 2.

Schön möbl. Zim. m. voll.
Pens , an Herrn sofort zu
vm.. Rübe d. Bahnhofs
Ädr. im Tagbl .-Bl . La

[ MWW
Möblierte

Wohnung
Schlafzim.. Salon . Sveife-
zimmer. Badezimmer , für
2 Perionen mit Mädchen
gesucht.
Veruard. Rbeinstrahe1.

eventuell mehr, 1 schon
möbliertes Zimmer und
ein Büro oder 1 Zimmer
mit Schreibtisch. Nahe
Kaifer -Friedrich -Platz be¬
vorzugt. Eefl . Offerten
unter D. 857 an den
Taabl .-Verlag.

kaabl .-V

L̂ SMng,_
Gesucht

an den

!>K»
inner

Im
Off.

. .. _ an den
.. -Verla a. _ ,

AlüiBiMUmlir
unter K. 859
Taabl-

zur Allein
benubuna zum 1. Sevtbr.
oder früher . Offerten m»t
Preisangabe u. M. 855vrriDaiumvc u. v ». c
an den Tqa bl. -VrrlaL,

Sofort gesucht
LSchlafzlimmer
Etzzimmer u, Küche. Off.». T . 84» Tagbl .-B,rlgg.

Herr
sucht ein oder zwei schön
möblierte Zim . bei guter
Bezahlung . Off. unter
(5. 851 an den Taabl -Vl

Dauermieterin
lucht 2 «nt möbl. Zimmer.
Kurviertel bevor» Offert
u. X 826 T aabl -Verlag.

uche versökort schönes
Zimmer zwischen Koch-
brunnen u. Nerotal auf
längere Zeit . Offerten an

VhN' U.
Nähe K.-Friedrich -Blatz.
von H?rrn lDauermtel .)
zu mieten gesucht. Offert.len genickt. _
11

stickt bet einer ebensolch
amilie möbl, Zimmer,
äbe Taunusstr . bevov

iUßt. Gute Bezablum.
u. S , 854 Tasbl .-P^

err sucht
gut möbl.Zimmer

Näbe Babnbof . Off. u.

fösrM
i>n den

Jung

»I. ,
sucht ifbn alt.

u. M. 833
>VerlaTanbl .-Derlaa.

i. kinverl . deutsch
ir lucht möbl.

es.. deut
(evaar lucht möbl.u. KAstzimme

.vent . mit Kücheüdenutz.
Offerten unter W. 859
an den Lagbl.-Vertas.

ZMg.ASlSO»
^ut möbl.gf, immer

Dauermieler!
Eemeiulumeu Haushalt!

Zwei Damen suchen r.
Okt. in Privatvilla o.

i »rnston 5 leere Zimmer
(nicht Part .), event . mit
lervfleg . (Mittagesten ).
urviertel bevorz.. nicht
edingung . Offerten u.Ta

2 leere Zimmer
m

Zehr toiib (öefcSäfiiTH
infach

uckt
möbl. . . -
Kockgelegenheit.
T - 855 an den Tagbl .-Pl.
Suche Atelier

mit Oberlickt zu mietm.
AlfLloaM.andarbetten

ucht Zimmer für Atelier
od N. Laden . Off. unter
M . 859 an den Tagbl .-Dl

858 an den Taghl

2 Zimmer mit Küche ober Küchenbenutzung, unmöblierr,
zu mieten gesucht, eventl. Tausch mtt Wohnung in

Mainz . ^ Ätte5eBeÄr  Wiesbaden , Kapellen straße 8.
Gesucht auf sofort eine grötzere he.te ~

lbesuA mööl.Elh'chlm.
event mit
ür Do... . lamenschneiderin ge¬

eignet . ON. u. B . 856
an den Taabl .-Verlag,.

2 möulierte Zimmer
in gutem Hause, a . Einige
Monate , für zwei altere
!serrsch. Offerten an

F . ». B..
Hotel Ebarlotte.

Liebenstein l

Statt Zmangseiuguart.
Jung . aeb. deutsch, Ehe«S. Sevtbr.

aut
paar sucht ver 15
oder 1. . Okt. zwei

iobl. Zimmer m gutem
laufe, mrt Küche oder

.liichebenutz. Nabe Babn-
bof. Okiert u. K. 855 a«
den Ta «bl.-Berlg «,_

Solide stanz. Dame
aus feiner Fam . möchte
m vorn . Sauss sonniges
möbl. Zimmer nneten.
mit oder ohne Pension.
Auster Bezahl , unentaeltl.

canz. Unterricht . Ott - m.
itets unter . S . 855 anPreis unter ®. 8t

den Tagbl .-Perlq .ih
Schneiderin^ »merderm

sucht möbl . Zimmer mit
eiwas Kochgeleaenb. Off.
u U. 855 Taabl .-Verlag,

Kaufmann sucht
möbl. Zimmer.
Offert , mit PreisanE
sucht gut mö- .„ - -
Offerten unter ©. 857 an
den Taabl .-Berlag.
Ebevaar mit Kind sucht

l- rmMllleWM
mit etwas Küchenbenutz.
Vreis 400—760 Mk . mtl.

ich
ifserten imtei S .' 861 an
N.-TaM -Veflag.
unger Herr sucht mobjunger verr iumr moii

Zimmer mit separ. Eina.
in der Räb ; drs Palast-
Hotels . .Off, U, « . 857

ab 1. Sevt
«in

Ö «1
oder obne Küche.

u . S . 860 JEaflik
Junges Ebevaar

wei leere oder
Zimmer mit etwas±  Off . uni

Berufstätiges Fräulxin.
von Dresden komm., lucht

er.. . .. leeres - - -
im westl. Stadtteil . Off.
u. S . 857 Taabl .-VerlagrmeM

Mre -WVllkM -MM
für I. Kabrikationszwecke
sofort zû r ' '

Raum
für Tavez--W» kstatte zu
mieten gesucht. Offert , u.
M 858 Tagbl .-Verlag.

Arbeitsraum
zu mieten gesucht, Off. u.
D. 859 an den Tagbl .-L.

Lagerraum ^
gesucht, eo. mit Stallung
u. Toreinfahrt , bevorzugt

, Wellritzstr. oder Büih-
r strotze. Offerten u. I . 855
i. an den Tagbl .-Verlag.

Werkstatt
. . . . Mir * i fX Ol

mit elektrischem « uschlust. Ofserten unter Q.  858 an
den Tagbl .-Verlag.

Jt ertstätte
mtt Mroraum , möglichst im westlichen Stadtteil , str
osort oder später zu mieten gesucht. Angebote um«

3. 834 an den Tagblatt -Berlag.

( «»hnnnaen14» vortÄufchonJ
WMg SÄ ».
Ma utbe . Luisenstr. 16, S .2

* Tausche
meine Wohnung . Westens.
3 Zimmer , Hth . . 1. gegen
slerch grobe, mogl . Sud¬
viertel . Gas u. Elektr-
norh , Öff^ ZL_L56 ^ Bü»er zieht ». Heidelberg.
iaden-Baden o Bodensee

(Uebrrlinaen). r<  _
husche, dort eine schöne
^im.-Wobn . in bester

' " 0-Z.».ge gegen eine 6—8 „.
lohn, in Wiesbaden ob

^ (ainz . On . u. A. 235
an den Taob l.-Berlyg .—

Schöne
C*Zimmer - Wohnung

in Lg.-Schwatbach.in Lg.-Schwatbach,.
frühere Fremden -Penston.
zum gleichen Zwecke w&c

gegen kleinere
in* Wiesbaden in vor¬
nehmem Viertel . Off. u
U. 88« Tagbl .-Verlag.

Wm 2’f
mH 2 B - II, smiw . «I;im 2. Stock in Biebrich,
obere Kaiserstr.. ,«eg. ewe
grob. Wobnung in Wies¬
baden zu tauschen gesucht.
Umzug wird vergut-t.
Offerten unter 3 . 837 an
den Ta «bl.-Verlag.

Gr . 3-Zim.-Wohnung,
iranks.. gegen eine w

Oss. u. 3 . 855

Grotzr 3-Z.-W.. Küche.
Balkon . Gas . Eiekir.. in
best. Same in Frankfurt
am Dkain'gegen ebensolche

äesbaden zu tauiM»in
äesuckü Oif . u. T. 857 an
den Taabl .-Verlag.

Wohnungs-Tausch!
Suche meine moderne, große 3-Zim.-Wohnung| *

freier bester Lage, Mle Zimmer Straßenfront , -en>
Hinterhaus , mit Badez., Gas Elektrisch, Erker, Balkon,

gütung zugesichert.

s Kapttalien -Sesuche J

Ml. 80000.—
vri1. Hovotbek aus

Obiekt »um 1.
aeiuckt. Angebote unter
B . 848 an den Taabl .«B.

. . ima
1. Oktober

s Z» Mim
(  Jmmobilien -Äerkäufe)

an den Tag bl.-P erla g.
^ornedme Dam « tueßt
sonnig möbl. Zim ^. 1. Et.Off, u W. 859 T .-Verl

"Fü
iitfd

iinfi« Franzose.
Deutsch sprechende sucht
für d. Monat Sevtember
Pension in einer besseren
Familie in Wiesbaden
oder Mainz . Off. unter

1 oder 2 möbl. Zimmer,, „ er 2 möbl. Zimmer,
ruent . mit Telephon , zu
BUrozwecken sof. gesucht.
Off. mit Preisangabe u.
« . 23tz_sn den Tgßh l,-L 1.-
Elegant möbl. Zimmer

sofort gesucht. Ott . unter
p 5 -Tngbl .-Per 'lag.Vier würde geh. berus»-
tötia . Herrn von aröberei
Wobnung ein oder »w«
möbl. Zimmer abgeben l
phibe Ädotisallee . An«,
mit Preis unter U. 858
an de» Taabl .-B«rlaa.

s.
Goethestr .13, Tel. 6336

Reiche Auswahl in

M Wohn-u. Oe-i schaftshäusern,
Hotels , Grundstücken.

Lockberrlchastltch«iberrschajtttch«Villa
räum . Zimmer . Diele.

de Nebenräume , m.
Komfort , ar . Obst-

u.̂ ^ Ẑier garten" elegantU. -Oisiuuue ».. „ »»«.»uiiiu. modern möbliert , in
feinster Kurtage , ist für
ca, 600 000 Mk. zu veU.cstt u. S.  855 Tagbl .'P.

2 Villen
Mbe Hanvtbtibnbok. teils
möbliert wrgzugshalbrr

verkaufen ^ 1«̂ . ^ .zu verl
L,M an  de«

Haus
in bestem Zustand
nerk. Räb . JäLLi

Wohnhaus
a. d. Lande. 5 Z. t
iof. beriebb . zu oerk. A*
40 000 Mark . ^ ^ .

Rnein .-Lotbrimd,,Jmmobilien -Teschalt.

iiböaes manlves
M mii»

mit Haus.
Restaürl ' mit

Ländliches
Taunus . 6 arobe

An
von Wo
henstom
Häusern

Hypotbe
oetmiti«
jrtetn .4

ich-ttt.
'«kJ
fort
Et

Clnf

8if. ""erten
Frii-
Kra

mit gr.
gesucht.
rxhediti!

Ki

schöne sonnster - Wo' "
Tausche .

2 - Zimmer - Wohnung^ mM* l l•l Ul VV * <VV*7-' TV ,
der Nähe des ^Waldes,
geg. 2—3-Zim.-WobnunS
in Wiesbaden . Off. unter
X. 858 on den Tagbl.-BU

Kohlenaufzug, Höchstmiete 880 Mark, gegen 4-, 5-
6-Zim.-Wohn. zu tauschen in guter Lage. Diskr. evtl. « «

o — - Offert, unr. E. 854 an Tagbb»

8 Zim.. 3 Kücken. i E
„. Obstaarien . in E»" ,,' -' -"t vrelswert

itkäufer

für ^ jrsler,

EateUessauranTnti,,
dnbKSaus.

zu verkaufen.
Lethrinaer
- — SSilS,, .,
Taunus , o ^ nfl  u.
u. Zubehör . Stallung,
Scheuer. 8 fc « 8»beziehbar auf WumU ^beziehbar auf

ÄSrN --Trundst .. einaez..

Jmmobilien »K«*s1

Garten
im Wellritztal o-gew g.i ruä&fP

mittlen
Zubelic
sofort
jesucht
Tagbla'

ta. 2 D
betrieb
4344 a

Mn 3i
Mkvbad
«t . od

foyfer !I Ginpc.

CH
teisüi

BDete
®fester!‘»Haufen

G
2LBfiu

IE alle!
ranbefja' -

| «egen Ba-
S2bcn3

6t
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An- u. Verkauf
von Wohn- u. Eeschäftsb..
Pensionen. Hotels. Land¬
häusern u. Villen sowie
Geschäfte aller Art . auch
Hypotheken in Jed. Höhe
vermittelt rasch u. reell
«tzein.-Lothr . Ammobil .!
Seschäit. . Filiale Wies

O

m. Hä in erg.  12 . F 59
vrt zu kaufen gesucht
Etagen- oder

Einfamilienhaus
.t frei werd . Wohnung,
ferten richte man an

Friseur Rollinser.
Kranzvlatz 8—6.

Billa
mit oder
kauft : -
Lothar

mit 8—15 Zimmer , in
Bade - o>er Luftkurort

zu ittufen gesucht.
Offert , mit Breis unter
51. 241 an den Tagbl .-B

mit gr. Garten , in hübscher Lage, sofort zu kaufen
gesucht. Offerten unter X. 4843 an H. Kietz, Ann .»
kxpeditio», WieSvade«.

Ksrrsehaffliehe Villa
mittlerer Größe (8 bis 10 Zimmer unc.
Zubehör ) nur in bester Lage Wiesbadens,
sofort beziehbar , gegen Kasse zu kaufen
gesucht. Angebote unter A. 231 an den
Tagblatt-Verlag.

Grundstück
ca. 2 Morgen groß , mit Gebäuden für Fabrik-
detrieb geeignet , sofort gesucht. Offerten unter
4344 an H . Sieb . Ann .-Exped . Wiesbade n.

Grundstücks-Tausch^
Tausche m- .schöne Cinfamilirn -Villa . 1912. er -,..

Mb . aus 5 Zim., Kammern. Küche. Keller. Boden,
üektr Lickt. Eas . Tel ., in vorn . Stadtlage Dresdens.
Wen Zinsbaus in nur erster Stadtlage Main , oder
«ik-waden. mit sofort frei werdender Wohnung im
Mt . oder 1. Etage . Meine Villa ist hnlbj . kündbar
Karrer kann aber auch sofort m m Wohn . 4 Zim.
i Ewgc. einsteten . Evt . übernehme auch Geschäftu. Cohle auch zu. Gefall . Angeb. mit genauen Am
Men von Breis . Anzahlung , freiw Wohnung
mascn- und Zimmerrahl an Fjzg
_ Ms , Genoth . Dresden . Tromveterstraße 9. 1.

MSufö ]
C Prioat -Beriäus « )

nrittelgeschäfte
_ _milWohnräume»

*- sonstige Geschäfte verk.
Luisens» . I6,Stb .2.

mm.  sessöi!
Iiiif tm
U/rster Lage sofort ru•»Haufen. Näheres bei

Mrr , Iphnitradk 3,

Geschäft
2 Zentrum der Stadt
mt  zu verkaufen. Off.

-TLL bl .U eL ag,
rlemeres

allem Zubehör um»
ldehalber sofort z. verk.
l̂ iBar . Offertu . 0 . 854

Tagal .-Berlag.

Wirtschaft
Apfelwein. Wein «.
..M verk. Offert , u.

-All den Taabl .-8.
Cin 'Rinb.

Marzscheck, am,26.. 8.
^End verkaufen,

toth . RamLach,

ramäe
erschweine
otzb. Straße 93.

. v Wochen alte

MeWsWnbö
"Jjf Ia btammb .um 1

TB *®. angemeldet
^ verlaufen
^lheidstratze 83 :

Verkaufe
kcinrafsige. sieben

alte . sch« ar »-rote
Weibchen. Beide

Inger Wserhund
erkaufen in Biebrich.

oirpMräil
10. Wochen alt . in gute

TNäb.Hände billig zu verk.
im Taabl .-Verlaa . Om

Kurzü. Vliilchrr,
8 Man ., b. abz. Sonnen¬
berg. Burgstraße 20.
tzHühner . 1 Hahn, sowie

junge Minorka -Hähne zu
' Bftt. 32. 1.vk- Bbilivvsber

^ ElLÄKen
Wyandotte -Kreur .). zwei
Monate alt . ru verkaufen
LachmnoLLtM e 10. Gth.

BnllM
Karat , u. esne Perle.

12 000. nur Privat verk.
Aorstraße 40. 1 lks.WnerM
umständehalber svottbill.
su verkaufen. Offert , u.

den -tagbUH
Trauerbu!

mit Schleier . 3 Frottier
Handtücher billig zu verk.

ronkenstro.br 3. 2 St .
warzes mod. feTSI

Kleid vr-iswcrt zu verk.
Staude . Bleickstr.

Ttegerkatzeniacke. sowie
neues Abendkleid m. Hut.

eidencave . und andere
. lleidunasstucke Umst. b-
von Privat billig abzug.

wa lbacher,Str . 9. 2.
lraae. sehr elegant,
lt gestrickt. 335 Mk.

tu

jl Fuchssprenger,
i*®! und  smarf auf
L Näh . Weidcmann.

L, ortth . Schwall¬
ost Lolrbausen a.

^rnzer Nehpinslher
bezeichnet, raffe
'reiswert »u verk.swert zu

Lkr .73^
r schöner. 12 Wochen
s. Dobermann , echrc

' weg. Platzmangel
verk. Off . unter

*» tO» { «liMU.

_j*l.
dcppe
zu verk. Wagner.
waldstraße 5.  _

Gelegenheitskaufi
2 St . Anzugstoff je 3.26 m
ä 150 u. 200 Mk., das St.
fescher, dklblauer Liserö-
Damen«u. schwarz.Backsisch-
Hut, verfch. Paar gut erh.
"errenschuhe 39, Filz, und
Strohhut , kl. Kopfweite,
Kragen 38/39, 1 P . derbe,
Hochschaft., braune Damen,

luhe neu, sowie gut erh.
w. Dameuschuhe 38/39
preiswert abzugeben
Kleiststraße8, 2 r.Ausländer!

Ertrag . u. neue Pariser
Nmüae . neueste Mode,

lle Arten.leider alle Arten , jede
Größe. vrima Frtedensw ..
für feine Herren und Ar¬
beiterschaft. billig zu verk
jeden Tag v. 9—2 u. 3—8

rilltr . 22. Eck. SUUttta.

Günstige
Gelegenheit. Eisschrank

Mehrere Sakko -Anzüge
in versch . Größen , mod.
Farben , eigene Anfertig .,
sowie Smoking , Frack-

für Metzger geeignet : 175
' ‘ - - 85 tief.

anzüge , Cutaway ,Gehrock
u . We

breit . 180 hoch,
zu verkaufen bei
« chwalbache

este , Gummimantel
(kl. Figur ) billig abzugeb.
Daselbst werden Anzüge
mit oder ohne Stoff gut

Klei».
Str . 48. 3.er>

Zeit:ous der _ _
Sessel. 2 Stühle,
eidenrivsbezug u.

flrnüur
1 Sofa,

mit
ein

antiker Kleiderschrank zu
verk. Mollenbauer . Nero-

u . billig angekert . Repa-
irde

ttraße 34. Mittelbau B
raturen aller Art werden
angenommen und billigst
ausgeführt . Rauenthaler
Straße 7, Sohneidergeschäft
2 dunkli7 ^ 5ffol3Jn3Ü«er

Betrag., mittelstarke Fig .,

Eleg. wsrtv . Sveisezir
echt. Mabag .. schm. Fori

1 Rohseiden- _
Fig .. 1 schwarzer

Uebe ẑieber, schmale, Fig.

nter-

u. 2 Frnck-Änzügr , schmale
u . starke Fig .. sehr vreia-
roert abzugeben . Näheres
bei Schmuck, Rhein-
ltMe _

Jackett -Anzug,
Bkaßarbeit . neu. rein-
woll . engl . Stoff , braun,
weil Rock zu eng. unter
Anschaffungspreis zu ver¬
kaufen,' geeignet für
mittlere schlanke Figur.
Miesinger . Dotzheimer
Straße 85. von 9 bis
12 Übr.

[eatm..
,, _ ... m,̂ .. Form.

lefchnitzt. Friedensware,
nesteb a. Büfett . Kred ..
Sofa mit Umbau , ertra
fchw. Ausziehtisch 145/170
ausgezogen. bis 24 Peri ..
u. 6 ,prima gepolsterteLederstuhlc. reeller Wert
nach fammänn . Abfchätz.
U000 Mk.. weit unterBreis zu verk. Näh . im
TMtzMMgO _ GzEleg. Eßzimmer,
dunkel Eicke, geschnitzt,
wegen Platzmangel ru
verkaufen. Anzusehen nur
vormittags .- Näh. Adolfs-
allee 12. Bart. _

Aus Herrschaftshaus

Ein Gehrock,
1 Kinder -Klappftuhlchen.
1 großes Schaukelpferd
lPatent ) b. zu vk. Schü»,
Scha rnhorst strabe 12 1.

Herren -LMer -Jackr,
schwarz, 2mal getragen,
für m. Fig .. w. Sporthose,
grünl . v .-Filzbut (54 w.l

ill . zu vk. Wiesenstr. 2.

Ä "W,
inderbett , mit Matratz ..

1 gr. hölzern. Bett mit
Svrungraöm .. 1 weiß lack.
Kir'nderbadew. mit Gestell,

gr. Mab .-Blumentisch.
, geschn. Staffeleien mit
Kunstmavv.. eleg. Baien.
Bon 9—11 u. 4—5 Udr

Reue br . D.-Holbichuhe
37) . da su klein , 150 Mk.
Pantoffeln 20 Mk., ll.

Sin Paar fast neue
LM'Mltstlese!

Gr . 43. 1 P . neue Herrn-
Salbschube . Marke Sala¬
mander . Er . 43. drei An-

-sm 1*
(2V4X3M5 gu verk. Zu
oft , im Taobl . Vl . Gp

Mehrere oigemcke

Gedieg.mo
Lichenschlafzimmeraeleat)besteh,aus

g. Kleiderschrank m.
Facetspiegel, 1 Wasch¬
kommode,Spiegelaufsatz,
weiß. Marmorpiatte , 2

f «3 MgiWd
zu verk. 18/48 ? 8.

mit Bosch-Licht und An¬
lasser. kompletter , rum
Teil neuer Bereifung
Angebote u. A. 232 an
den Taabl .-Derlag.

4 - ! WM - A « l-
lilMiskMW

in tadellosem Zusta
fast neu bereift , weil
überzählig , preiswert ru
verkaufen . Zu erfragen b.

Betten kompl. m. Einl.
Kissen usw., 2 Nachttisch.,
2 Stühlen , Handtuchhalt.
Außerdem 1 Kronleucht.
f. Herrenzimmer, elektr.,
aus Privathand z. verk.
Zu besichtigen zwischen
12—2 Uhr. Amöneburg,
Wiesbadener Straße 48,
Biebrich Ost, Linie 6.

nt erA Bett
ngk.mit rvrungk. 3teil.

in versch. Größen v. 10 Mk.
an Blücherstr. 34, Part , l.

Kupfersttch.
echter Rubens , gr. vers.

Seegrasmatr .. Wa ' _ ..
gehäklltc ^ Bertdecken,

Bowle , gr . tavan . Base u.
Schmuck zu verk. ^ Anzu-

hwarzseid Sonnenschirm,
öringmasch., 1 P . Cbevr .-
"renschube (41), 1

r.-valblchuhe (38)

eben nur vorm. Adolia-
oLe _! 2,. Pa rt „

Zu verkaufen
1 Schreibmaschine, «wei
Schreibtische und diverse
Tische. Jak . Löhr . Kranz-
vlatz 3/4.

>crrenlckube (41), 1 P.
Dam .-valbschuhe (38) m.
Lackk., 1 Lodenmantel u.
Anzüge für Jungen von
12—14 I .. alles gut erh.,
billig za verk. Herder
' ' 10» S links.Itraße 1

Nrrues Vertlko.
ntem Sviegel-

zu vk. Hassel,

BtEiffraoftfjlne
tstraße 7. 2-

iko

kurzfchlittig . mod. System,
vreisw .. in Maig

, n gut erb. Bert
preiswert zu verkaufen
Nerostraße 89, 2 r.

Brio « zu verk.
«ebr . Nabmaie

Garnier , Hellmund

2 neueM-zernM.
gut erprobte Fernsicht,
weil überflüssig, billig zu
verk. Offert , u . T. 86V
an den Tagblatt -Verlag

1 fast neue» Vertiko, ein
. leb. Veit.
. ... _. . tleiderschr

Off, u. X  859 Taabl .-Vl.

u.
ußv̂ pol. Kommobe
, umenkrivve zu verk.

E
5 Einma
gut, 70 Ltr ., dre.
chlrsfene Glasplatten

iÄ5i | . .
Töpfe . Steiw

Eörz -Photoapvarat
9X12 ).' Aluminium - und
ickelaû fî D .-Anaftigm,

:chau?enster zu verkaufen
dstraße 8. Bart.
, Eeleaenbeitskaus!

mit
ab-

— _Jies=
ener Landstraße 48.

Linie 6 bis Gabelung.

allem Zubehör , bim
zugeb. Amöneburg . !
oadener Landstraße

Neue Büaelkoffee aus
Brivatband billig zu ver¬
kaufen. Wegmann . Hell-

.mrm

Hch.MB
Kleiner wenig gespielt,

illlael . in tadellosem Zu-
and . preiswert zu verk.

Offerten unter A. 233
an _dAN.  Ta ghs.-Perlag.

^ „ oreisw. ' zu" vsri.
M -rMn - r Strato 27.Rbon-r Rußb.-Triir. . ,«r Nutzv.-Trümrau-
Spiegrl vreisw . »u verk.
Rneinstraße 91. Bart.

, honola
mit 70 Rollen 3000 Mk.
Pianino 4500 Mk.

Ludw . Flick. Eltville.
_ZcleMnIM_

Feines Piano
zu verkaufen . Rambach,
Kehrstraße 28.

vor
dre

Hin « Waschmangel,
lchiedene alte Tische,
i Korbflaschen (ohne

Körbe). Lebrstt. 15. 1.

Büromöbel

Cello

rotzer Rouleauxschrank.neu. 3 groß« Büro-
til -üe zu verkaufen. An-
zusrben von 1—3

Be rtramttrabe

gutes altes Instrument.
Sterbefalls halber zu
verkaufen . .. Zu erfragen

J81g | gBBt 29yJL_Mmm
uv Tagbl -Berla ». fH

(Z>ute  Geige
50 Mk. z
MMMWunder

0 Atmofvb.. 20—25 ? 8 ..
Badenia 1911. in tadell.

vrersw . zu verk.
kür 450 Mk. zu verkaufenGncnenau,trage 27. 1 I.

lunoervoller

alter SchlNk
)ie Maschine kann bis

Donnerstag nächst. Woche
noch im Betrieb gesehen

" Daselbst ist, 'e nebst Sli

selten schönes Stück,
zugsbalber zu verk.

um-
bdl.

werden. Daselbst ist auch
Saaeballe nebst Wobn-

baracke zu verkaufen. Wo?
sagt  der Tqgbl .-Vr. ll°

Z^ verk. .1 PS. steb.
verbet . Don 4—6 nachm,

satter Strahe 81.
it er den Eicken.

^.^aiselonaue , neu.
verstellbur . gute Arbeit,
iüllig zu verk. Coulin-

»lö%
ÜU DCtt. 1 3K PS. |

lenjlnmofot
Fabrik Deutz s. Kriegs
ausbruck eichig stehend,
sowie 1 Lehr. Metzger-
>̂ »en̂ n̂ Panrod im T..

rieumunoirraye io.
Motorrad

3 PS . (N. S . 11.), 2 Zyl.,
mit allen Schikanen der
Neuzeit ausgestattet , prima
Maschine, preisw . zu verk.
Näheres u. Offerten W. 855
an den Tagbl .-Verlag.

Beiwagen
für Motorrad , fast neu.
preiswert zu verkaufen.

Lübke. Wellritzttraße 39.
Starker 2rädr . Hand¬

wagen . gut erh .. auch für
Gemüsehändler pass., bill.
zu verk. bei Eg . Schmitt,
Adlerstraße 65. Vdh. Da¬
selbst ein schönes junges
Kätzchen g. Einr .-Gebübc
in mite Sünde zu geben.
Kindrrwaaea . gut erh.vk. Kiedricher Str . 10. 4
Gut erb. Kinderwagen

z vk. Rbeina . Str . 14. L
Schöner Kinderwagen

billig zu verk. Nikolas-
straße 8. 2.
Kinderwagen zu verk..

Brennabor . Peddigrohr,
weiß . Gummi . Westend¬
straße 42. 3. bei Kircher.
Ein Kinder -Klavvwase ».
gut erb., billig abzugeben
Eöbenftraße 32. 1 St . l.

Kinder -Klappwagen.
aut erb., zu vk. Sonnen¬
vera . Adolfstraße 5. 2 r.

Damen -Rad
fast neu, billig zu verk.
Revar .-Werkft. Schmidt,

Gneifenaustraße 1.
Fahrrad

mit vrima Bereifung
billig zu verk. Hermann¬
straße 3-

Ei » Halbrenner
mit Drahtreifen bill . zu
verk. Eeisberastr . 9 1 l.

Knaben - Fahrrad , wie
neu , fester Breis 600 Mk..
zu verk. Röderstr . 7. 2 1-
Zwei Gas -Kronleuchter,

Zimmerschaukel . 1 Plätt¬
eisen. 1 Aguarium . ein
Zimmerklosett , ein 2t- ll.
Vasenstall zu verkaufen,
bläh , bei Hansen . Nero-
stratze 25. Stb . 2.

Schöne Easzuglamve.
Messing. 3 Lyras , Rieiler-
Reißzeug zu verkaufen
Gneifenaustraße 27. 1 l.2ramäm
Brachteremvl ., Kugelform,zu verk. Blust . Kavellen-
ftraße 7Q, Tel . 2239-
Große Palme

ein Pyramiden -Lorbeer.
3 Bucca . in neu . Kübeln,
zu verkaufen Bachmayer-
itraße 10. Gartenbaus.

Zieaenmitt
gegen Kuchenabf . laufend
abrug . Orantenstr . 20. 2-
( Händler -Berkiiufe ]

SUWMkl
eich., kastanienbraun geb.,
Brachtft .. sowie 2 Herren-
immer , hochaparte Mo-
lelle. weit unter Breis

au verkaufen . Rosenkranz,
Bliickiervlatz 3.

Schlafzimmer
in Eicken, mir 2- u. 8tür.
Sviegelichr, . u . Marmor.
lack. Schsafzim.. rund ge¬
baute Kiime u. einzelne
Möbel aller Art billig
zu verk. Schreinermeister

Wnbelm Dealer.
. _ _
Für Brautpaare!
Schlafzimmer , neu , modern
I9S0,Mk. Kücheneinrichtung
720Mk.,Chaiselona. 280MI.
Trumeau usw. bin. z. verk.
Fischer, Adolsstr. I , I . Etg.

Neuer Diwan.
u. Ottomane zu verkaufen

cusen Eltviltvillerzu verkaufen

^s ^Über/ ^ eltrn7m, .> .. atr .. 400 Mt .. Vertiko,
itür . Kleiderschr.. Kücb-
Schrank, Zim .» u. KüTisch. Deckbet
Sofa 300 r
250 Mk. zu
't räne 53. 2 r.  _
Jfiute Nähmaschine tu ni J
ätauieuittoM  LL L.

Geschästs-Berkauf.
Verhältnisse halber ist ein gutgehendes

Manufakturwarengeschaft
per sofort gegen bar günstig zu »er*

laufen. Dasselbe erfordert zur Uebernahme ein Kapital
von ca. 80000 Mark. Bei richtiger Führung ist ein
gutes Einkommen gesichert. Selbstreflektanten sind um
ihre Adresse gebeten unter B . 860 an Tagbl.-Berlag.

Geschäft
an der Kirchgasse, 2 Schaufenster, sofort mit Inventar
zu verkaufen. Zu erfragen im Tagbl .-Berlag . Gt

51%Quadratmeter, Smyrna, Hand-
geknüpftu.abgepaßten Teppich, Privat-
Hand zu verkaufen. Mattausch^

Lessinastraße 7.

[ WWW

Wirtschaft
sofort zu kaufen od. pachten
gesucht, kann auch Nähe
Wiesbadens sein. Off. u.

. © 859 an d. Tagbl.-Verlag
TutgehendeWirtschaft

zu kaufen gesucht. Offert,
u. F . 856 an Tagbl.-Berl.

Kl . Geschäft.
gleich welcher Branche, zu
kaufen gesucht. Osf. unt.
S . 827 an den Taabl .-Vl.

zortmill
2—3 Monate alt (schwarz-
weiße Zeichnung) fehlerlos
im Gebäude, Stammb . nicht
notw., zu kaufen gesucht.
Kein Luxuspreis. Angebot
erbittet K. Hatzmann,
Niederneisen, Post Flacht.
Tadellos erhaltener

Pelzmantel
für stärkeren Herrn und
für gröbere Dame zu
laufen gesucht. Näh . bei
Sckmitt . Weberg. 15. 1.

WUMM
Möbel llsw.

kauft und zahlt am betten
Frau Klein

Conlinstr 3. Ffpr . 3499-
Romane, gebund. od. ge-
jefiet. best., von Buchhdl.

für ihre Leihbibliothek
gesucht. Schriftl . Angebote
od. Adressen an Papier-
Großhandlung »Taunus - ,
Wiesbad .. Michelsberg 28
Sinterh, „ Part.

Damen -Prlzmantel.
gut erhalten , zu kauf. ges.Räb . im Taabl .-Vl . Go

RöichsaSretzbO 1920
kauft Buchhdlg. Schwaedt,
Rheinstraße 43.
Briefm .-Samml .. j . Er .,
ein; . Mark. k. stets Seibel,Jabnstraße 34. Tel . 3263.

Suche ru kaufen:

1 Harmonium
und 1 Piano

(sollen stchf. Kino eimr ).
Eest . Offert , u. H. 851
an den Taabl .-Berlaa.

WlllbWWile ^
wenig gebraucht (Under-
wood bevorzugt), gegen
monatl. Ratenzahlung mit
Zinsvergütung sgute Sicher-
heit) zu kaufen gesucht.
Offerte unter E . 858 an
den Tagbl.-Verlag.

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. :
Sulzberger, Adelheidstr. 76.

Fernsprecher 772. (

SUeiMssitzlae '
auch defekt, zu kaufen ges.
Off. A.  228 Tagbl.-Verlag.

Gut « Nähmaschine*•! kaufen gesucht, Off.«. Jpr856 an den Tagbl.-Vl
Nähmaschine

aut erhallen z. kaufen ges.
tMUutulkz.  4L

i uituiiiwtuli
und Fahrräder zu kaufen
gesucht. Osf. u. * . 858 an

en Tagbl .-Berlag.
Gute Nabmasch, z. k. ges.

Krieger , Frankens
MTchmidtiche Wäichmasch..

gcbr., gesucht. Preisang.
an Barncr . Kleiststraße (1
Schlafzimmer^

2 Bet .en, vollständig, zu
kaufen gebucht. Offert , än

entral -Hotel , Zi mmer 6.
"odn- u. Sckilafz.-Möbei

für eins. Haushalt als:
Küchenschrank. 2 Kleider-
' inde , einfache saubere

eiten . Deckbetten. Wasch-n. Walch¬
komm.. Diwan zu kaufen

' ' ' bar . Off.gesucht gegen
u. K. 851 Taabl .-Verlag._ _ _

Suche 2 Kasseiischriinke,
kl. u. 1 grob -, sowie1 kl. u. 1 groß -, sowie

Schreibtisch od. Sekretär,
cd. komvl. Herren -Zim-
Einrichtung zu kaufen,

u.^ . 851 Taabl .-Vl.
Tuterhaltener

an den Tagblatt -Verlag.

y. zu kaufen gesucht.
unter

nußb .-

ff. m^t Preis
889 Taabl -Ve rlag.

Konto rfchieivihche,
Roll - oder Spanische-
Wand,

Lebensmittel -Haus
Albrechtstraße I I.

Gebrauchter
Kontortisch

Offerten u.

Zu taufen gesucht:
Kupee-Koffer

flach, LederMMell-Wll

wen-lkiMlW
ür Kolonialwaren -Gesch,
ofort zu kaufen ges. Off.

To " ■ 'u. 3852 an Tagbl .-Berlag

Eisernes EartengMM

ebr. Ünterzestell,
venr. mit Klapptisch , fürlähmafchine zu kauf, ge-
ucht. Offerten u. F . 855

an den ..TaMMerlgL_
Whsre SplegeWrbsn

uft Nlesner.
tc | e 78. Te ck W0-Noßbaar « zu kauf, gedNaaler . Blümerolatz 4.

Sanitäts »Kra «ken-« nto

sstattg.
u. D. 18259 an

FI4

Kräftiger

vrt zu kaufen gesucht. An¬
gebot unter A. 249

Lagblatt -Verlag . 784



Radium
Kompottschüsseln_
lompottschalen ovai, . .7.95,6.95, 5

" rKuchenteiler rund’20u‘27cni19.50,

Kompott-Teiler stuck.
Käseglocken stuck. .
Butterdosen stuck. .
Honigdcsen stuck. .
Fruchtschalen aui fub
Zuckerschalen auf Fuß

250r
895

fi 95ir
495

1Posten StersBidBl*1od| J1 MompptlldiüUsl
I - - ~ Mt I 1 23 cm , hübsches Muster,

u . 6 Ko 1 pott -Teller , ius.
H 2

mit Henkel . Stück

Kompott-Teller
Tortenplatten aUfFuß
Honigdosen

Verzinkte Geschirre

Sahneservice 3tenig, auf Tablett.
Konlektsclialen. 12.50.

r
1150

Wein- und Likcrkelche etc.
Weinkelche „ Mathilde “ . • Stück 2 .95
Weinkelche , Apfelform . . Stück 3 . 95
Weinkelche auf grün . Fuß . Stück 6 . 50
Weinkelche , gepreßt . . . Stück 2 . 75

30 40 44 48 52 56  vo oo i» «» 80 85 cni WcinröRi8r „Paul glatt.

1850 2150 2750 295Ö ~3850 4350 S2ÖÖSS00 6500 765 « « « 00 98 50 „ssMllrg " mit Schliff . 10^iirtscliaitsremorh 2 . . .7.95, TJ°
Champagnerkelchefür  Bars etc.. . T23

ganz schwere , im Vollbad verzinkte , silberhelle Ware
Spülwannen , oval , mit Fuß und festen Griffen

40 44  48 52 56 60 66  70 75

38
Spülwannen rund mit Fuß

38 40 44 cm

khtafa 3P
|35

2150 24 50 29 50 3250
Wasdikessel mit Schlußranddeckel

30 32 34 36 38 40 42

f

44 cm

100

is

Kompott-Teller. 2.50,1.75,
^Ultsrdossn hübsche Muster. 6.95,
Ta lenplatlen aUfruß. 21
rrjolitscharen schon«̂mustert. . 19

2^50- 3250- 3950 4850  4Z5Ö S9ÖÖ 6950  7950
£95 Mülleimer mit Charn :erdeckel Wassereämer mit Fuß und Henkel
% IT JO» 26 28 30  _ 32jun_

Likörylässr st.6.50,5.50,4 93,3.50, l
Likörrömer aUf hohem Fuß. .6.95 595

3950 4650 1350

litentvice»SrwFÄS : f 0 lasse# !!«h»
schön gemustert

„teil . , aufTablett , n-
ohneGoldr . 29 .50 , 21 .50,

Äschanschalen für Restaurants. .
Zitronenpressen.
Flieplillen

250  EierbSClier hübsch gemustert . . .

2°° Goldrandhscher. stuck
8'5 Äpleiweingläserf.Restaur.>—13.25,

2.50,2 .00, l 25  Eierbecher
310
^00
295  Südweingläser

lelchiernitur„teil“mit Mattband
__ We n - , Madaira - , Likörkelche2250 S.6J 4.95 4.25

■ rr Kelchgarnitur„Grete mit Gravur
v. T7„ .,4, 3 Wein - , Madaira - , Likörkelcheohne Fuß,H 72o>/203.50, " a- ^

1475 1850

bet
Mac!

km, baj
Mmuttf.
hast bebi
bedingte
führen bi
denn bn?
ieuren A

El

6 . 95 6 .93

Stangengläser
4 .95

, Kelctigarmtur„tsopald“
Wem -, Madeira - , LUtSrKelche

12 .50 11 .50 . 9 .75
zum Aussuchen 095 Tee - , Eierbecher , Champ .-Scbale

Stück 3.50 , L 7 . 50 “2 .50 17 .50

«/, Liter 225_
li

BLUMENTHA. K172

Umringe
Dukatengold 900 gestempelt
IT kar . Gold 750 „
14 kar . Gold 585 ,,

18 kar. Gold 333 gestempeltv.40.- an
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 fitirchgasso 70
«4?  cegenüb . Mauritluspl . WiesbadenIPV 'em Tel. 6138. 759

£kk £riscfvz
JhstaUatlomn

WALTER.
MMHEMBERG,

Wiesbaden
LANGGASSE 15
7EL*5’« v« S6

ien

i
Lehr preiswerte

Anzüge eingetroffen.
ose« i« alle» Preislage « — i« beste» Qualitäten -
aunend billig.

Perlmann , hoWtleWül8.

Jür die Jtebel
20  StifcnWöttcc mit‘Umschlag. Ulfe. 2.—
40 „ «» • »* .̂T 5
JUiseseife„Sauende!“ >n feiner

flacher SRickeldose . . . . . « t2.

Ccsatzstüdb. . - »' 2.50

Ar . WL  Clf ^ecsfteiw

Klubsessel
in bestem RindLder,
Cord und Gobelin.
Lieferung direkt ab

Spezialfabrik feiner Sitzmöbel
Berg & Co . , Bismarckring 19

[na
Musikhaus

Kirchgasse 33.
Musik-Instruments.

Musikzimmer-Möbel.

Gegr . 1864.
Telephon 6444.

Kulturhistorische Denkwürdigkeiten Verlangen Sie so-
^ort kostenlose Zusendung des ausführl . Prospektes von
G. E. Weitlauff , Deidesheim 6.

flucadia -Diele

Fabrik feiner9 arfümerien
tÜies&aden-

MfeekmstraPe 38. lern&precfiec 3001.
K169

Marktstraße 34 , | | . Etage.

Prima flasdienroelneu. Bnlslihüre
Wein Ina Glas.

Gemütliche Aufenthaltsräume.
Geöffnet ab7 Uhr abends.

| Routinierter Kaufmann empfiehlt sichz. Revision,
Beaufsicht ., Führung u . Neueinricht . v. Büchern.

I 7Äufstelk 'v7 Bilanzen . - Fachm . Bearbeit , aller
Steuersach . Best . Empf . Off . L . 825 Tagbl .-Berl,

Alte , bekannte , leistungsfähige

lässt
E hat das Monopol ihrer allge - .

SSL,  mein beliebten , einfuhrfähigen , ^
zollfreien Marke für Wiesbaden 55

’SST und größere Umgebung an den —
"" Großhandel zu vergeben.

Offerten unter A. 230 a. d. Tagblatt-Verl.

Wohnung und Baubüro befinbct sich jetztzoognung unu jöwuvuw  i ,v7 * *

Goethestraße3 Part.
Louis Blum, Architekt

Telephon 2555
gerichtlich beeidigter Sachverständiger

im Landgericht -Bezirk Wiesbaden.

As Ml der eiltenM )t!

Syphilis Haut- und Blasenleidsn
mikroskopischs Harn-
und Blutuntersuchung.

Urologisches Institut Wiesbaden
Marktstr . 6,1 . 10— 12, 4—6, Sonntag 10 12.

•Ä Ml«
in bester Lage Hochheims'
Wehrte, Hochheim a. M.,

Taunusstraße 9.

EeM

R
£
S
T
A
U
R
A
N
T

Oü allons — nous
DINER

aujourd ’hui ? Au

„BRISTOL"
Gcisbergstraßo 3—4

DEJEUNER ef DINER
25 .— Mb . 30 .— Mk.

pain compris.
Service ä la carte

CONCERT
PENDANT LES REPAS

WIESBADEN
T & ^ PHONE 5844 et 615L

&
y
A
1
S

Reparaturen an
Fahrrädern

Nähmaschinen
werden gut „ ausge ^ N

Nepar -Werlst . S » wu».
Ene !se nn " st'"' f!̂ 1-
Möbel u. Pianos

w. wie neu aulvoArevanert . aufmatt ., t-z«
Möbel umgebelst «' S
Farben , auch . auswarH
Kraubner,  Rberna . gfe-

APiger mm
empf . sich den Herr ' chH"
in allen gärtnerischen
bei billigster Berechnung-
Näb . Taabl -Verlags_ 2-

Bringe mich , in emvsebl-

ff«

SBrili

ludtnieri

ihre Ge
i" jeder
Sold. U

Ho

undstü:
m

“5 f

Wein-Versteigerung.
Am Mittwoch , den 24 . August 1921 , versteigern
wir in Mainz , im Saale der „Liedertafel " ,

»57
Erinnerung im ^

Stuhl - und
Korbflechten.

16 Oran ' ensMLL^ H
Msardeit.vonMlitrW

npilsero

«u urvru. oo»
50 Mark , Cprungrahw^
60 Mk., sowie alle anoe—

grügeb.
.mit >

_̂ 56

Polsterarbeiien billig- j
Albrechtstra««^ -

Tapezierer- u. JÄrb.Arbeiten, sowie gul
von Belten werd 'F.
und billig ausgesuv»

Rheinstraste

»WM o®,S
der Ge !icktshaut Mlt i-N .

he
, 'srin)
°Usch.
LN

Gr . Bleiche 56 , vormittags 11 Uhr:

34/2 u. 1/4  Stück 1920 er
eigenes Wachstum

aus guten und besten Lagen von Oppenheim,
Dienheim und Nierstein.

Allgemeine Probetage
in Oppenheim , Mainzer Straße 71 , Donnerstag,
den 18. August , sowie am 24. August vor bet
Versteigerung im Versteigerungslokale . F14

Proben nach auswärts werden nicht abgegeben.
Fritz u. Franz Josef Galloi », Weingutsbesitzer

Oppenheim a. Rh . Fernruf 3 6.

der Gesichtshaut mit EM
wie graue welle

w„
Doppelkinn.
entferne durch ^ .h .nfter
dauernd und I*a Ub 1
Anmeldungen2- v g,

Herrngartenstt.
Kr . Theiß,

-Junge . Fnieu '^ d-«-
nock einige riu .ber-

Sn
sucht noch einige « ?? Stl

L, H5< an den

atis
iwt noch



Jir.367. MM 17.Allgust ISA. Ntsbsdem TsMll. Mzw -MzOi !. HM IN

ilnfMi
Gut erhaltener

Kinderwagen
jowie Stubenwagen oder
Bettehen aus gutem Hause
zu kaufen gesucht . Angeb.
u. K. 888 an TagbL -Verl.

Filke -Wanue.
gut erb ., cefutht . Gell.
Eiferten mit Preis unter
K, 859 an den Tagbl .-Vl.

Großer Ofen,
aewöhnlich . , u kaufen ge¬
sucht. Bloch . Kaiser -Fr -
Ring 43._

Küchenabfälle
als Schweinefutter gegen
gute Bezahlung bei täglicher
Abholung gesucht. Daselbst
wird für I Pfd . hart
wordenes Schwarzbrot l Mk.
und für Weißbrot 1.50 Mk.
gezahlt . Zu erfragen im
Taglatthaus . Gw

Heimarbeit
gesucht . Wäsche ausbessern.
Ruf . non eins . Damen -,
Herren - u . Kinderwäsche,
Schurzen rc. Rheingauer
Straße 3. Stb . 8 St.

KonfiLÄren-Geschaft
zu kaufen gef., eventl . nur

Laden im Zentrum
der Stadt zu mieten gesucht.

Offerten an Ballan , Erbacher Str . 8, bei Frau Sach ».

Zur Aufklärung
betr. Edelmetall -Verkauf!
Mache die geehrten Herrschaften darauf aufmerk-

jjttt, daß Sie beim Verkauf von Edelmetalle « und
Wmncksachen stets beim Fachmann reell nnd gewissen¬
haft bedient werden . Denn Edelmetallverkauf ist
bedingte UertttnenSsache ! Lassen Sie sich nicht irre-
fthren durch großzügige Propaganda -Tage und Reklame,
denn das sind alles Lockmittel !- Wer muß die großen,
teuren Annoncen bezahlen ? Doch nur das verkaufende
Publikum! Geld herschenken kann niemand!

Dies zur Aufklärung!

• SßtiÜflfllß , SilberMried ' e " Werkstatt-
Obere Webergasse 56.

issenhafter reeller « «kauf aller Edelmetalle.

Silke MMsl
außer d. Hause für bessere
Näharbeiten . Frl . P . Trofie«
Blücherplatz 5, P . l.

gum Waschen u . Bügeln
wird angenommen aufs
Land . On . unter L. 857
an den Taabl .-Nerlaa.

Best , aebtld . Fraul ..
akeinsteh .. 23 I .. blond,
ana . A^uß . erf . i . Haus¬
halt , tucht . im Beruf u.
Geschäft «Schneid .), w.
netten aeb . Herrn mit g.
Cbar . zwecks Heir . k. zu
lern - Witwer mit Kind
nicht ausseschl . Diskret,
beider !. Anonym zwecklos.
Offert , mit Bild unter
U. 858 an den Tasblatt-
Verlas erbeten.

Elegante
Nagelpflege

Frl . Achilles.
Dotzheimer Straße 2. 1.
Sprechzeit von 12—7 llbr.

Manikure S . Feyhl.
Ellenbosenaaste 9. 1.

Maniküre
„Anna Rebm.Wori tzstraße 17 2. Stock.

Maniküre!
_ , Doris Bellinaer.
Sckwalbacher Str . 14. 2.

am  Restdenz -Tbeater.

( SittHiÄ« ]

Zrülairten, Platin , Zahngebisse,
Kleider , Wüsche , Möbel

kauft zu höchsten Preisen nur

Verkaufen Sie nicht
ihre Gold-, Silber -, Matln <Gegenstände
m jeder Form, Ringe . Ketten. Bestecke.
Md. Uhren. Service , alte Gebisse, einzel.

Zähne, Brillanten usw.
— bevor Sie mein Höchstgebot gehört haben.

M. Ebbe, Morihstraße 40.
bärtige Sendungen werden postwendend erledigt.
Nhren werden bestens und preiswert repariert.

Auf Wunsch persönlichen Besuch.LtUs «cuniqj pciivnmyen « esucy.__

Dahle höchste Preise
K getragene Herren - u «d Tamenkl -ider , Wäsche»
Mhe , sowie Gebranchsgegenpänden aller Art.

Hochstattenstratze 18, Laden.

MzWe I
»adstück, i —1 % Morg -.

f-  mit Wasser, zu
Ein gesucht . Off . u.

Tagbl .-Berlag.

. Insiitutrice
'lefenne donnerast
**•*• Gffjspten uni.

i *5? Tagbl . - Verla
-- Ml S-aseroatorisch r

??  erteilt gründlichen
- Unterricht , pro
5 Mk . Näheres

L-

W
Me¬
eren

ftt"
sarb-
gal

folg/

riöel,
p>art
olylf
rsren
Ihr
S,

uden>
-b-r
llnt-r

idftratze ' 74 Bark.
. Dame

srnndl . Unterricht
?eb . Engländerin.

uMt Honorar -Angabe
-8 §8 Taabl .-Berlaa.
Ae cesjiersi,

für Dame . Bitte
Mit Preis unter

den Tagbl .-Verl
Dame f. Unter-
geb . Französin

i J ) . ev . Sprachen-
Fbi ). Offerten mit
^araneabe u . L. 856

tbl .-Berlag.
lamer -Unterr.

^35 Mk . monatl.
L 859 T .-Berl.

Konversation

to.
4
Ms.
»î ousch a.  deutschen

- Unterr . g !s
L>. 857 T .-Berl.
fther ^ Zebrer

t,' Datftunben gesucht.
En mit Preisang.

!̂ Toabl .-Nerlaa.
Franzos

alt . der die
«brache zu lernen

>- eine deutsche
l°Usc swecks Sprachen

Offerten
an den

Verlören-Gesunden
Verloren Sonnt , abend

von Bahnhof bis Nero¬
tal weiß . D.-Hut . Gegen
Belohnung abzug . Nero-
lal 19. Part.

Mafchinrnstrickerin
übernimmt Heimarb . tn
Jacken . Gefl . Offerten
mit Angabe des Preises
per Stuck unter I . 861
an den Taghl .-Perlag.

Schiieiderin
hat noch Tage frei . Off.
n A. 237 Taabl -Verlag.

Eine tüchtige Näherin
sucht Kundschaft f. Dam .-
und Serren -Wäsche mit
Stickerei , hauptsächlich
Damenkleider . Fräulein
K. Feil . Dotzheimer
Straße 100. Htb . 3.

Tücht . Schneiderin
sucht noch Kundschaft
oußer dem Hause . Off.
u . M . 852 Taabl -Verlag.
Tlicht . Damenschneiderin
nimmt noch Kunden an.
Pbilioosberirstraße IN. !.
Frl . empf . sich im Nähen

>>. Flicken i . u . a . d. H.
Waaemannstraße 25. 3.

Junge Dame sucht
Heimarbeit im Wen.
Off , u. T .852 Tagbl .-Verlag.

Röcke. Blusen.
Jackenkleider u. Mäntel
werden billig und gut
ai gefertigt.

B . Weil . _Kostellstraße 5 3. St.

w.

Suche mich mit
60 Mille Mk.

an gesund . Unternehmen
tätig ^ zu beteiligen . Be¬
ruf Maler u . Lackierer in
Lothringen . Offert , unt.
O . 845 a n den Taabl .-N.

“f 58 M . &S
Näh . im Prospekt (mit
Garantieschein ). Joh . H.
Schultz, Adressen - Verlag,
Köln 937.
Herr sofort gejucht , welcher

auf eine glänzende

ZezillMwimg
reflektiert . 1000 Mk. Bar¬
kapital erforderlich , welche»
wieder zurückgezahlt wird.
Dir . Schmidt , Chemnitz Sa .,
Postfach 828.

W.Häusl.erz.Franiein
40 Jahre , nt . Wohnung u.
Vermögen , sucht passenden
Lebenskameraden (Beamten
od. Kaufm .) zwecks Heirat.
Witwer mit 1—2 Kindern
nicht ausgeschlossen. Offert.
unt . Z . 857 a . d. Tagbl .-Verl.

Streng reell!
Geb. Dame , 33 Jahre , evgl .,
Waise , vermög ., wünscht
Briefwechsel mit gediegen.
Herrn zw. Ehe . Offerten u.
0 . 856 Tagblatt -Verlag.

Geb. Witwe
40 Jahre , mit g. Existenz,
ohne Kind ., möchte mit
best. Herrn m sich'. Posit ..
der Wert aus ein gemüt¬
liches Seim legt , zwecks
Heirat bekannt w . Da
kehr lindert .. Witwer m.
1 oder 2 Kindern nicht
ausgeschlossen . Offert . u.
3 . 858 , an den  Ta gbl .-V.

WkidniaschinenlnM!
Wer schreibt zu Hause schnell
und korrekt Geschäftsbriefe
nach Stenogr . od . Diktat?
Off , u . W . 852 an Taybl .-B.
Ja Herr . luchtcmtburger-
icken Prioat -Mittaas - n.S ^ang-isstrabe:

ch Ztmn
u . W.
-Berlaa

bendtrick.
gaste u . Taui
nimmt ent . auch Zimmer.
Eefl . Offerten u . AS. 857
an den Tasbt .-Nerlaa.

LUDEN
sofort zu kaufen oder
pachten gesucht . Oll.
u . S . 888 an Tagbl .-Verl.

Dame suchtrennkMrtnmn
od. Partner . Zuschrifte -,:
u . S . 836 Taabl .-Bertas.

Sfsalsttafgr.
Achtel , 1. Rang , Park

od . Orchester gesucht . Off.
u . O. 8 53 an Tagbl .-Verl.

1 Viertel oder 1 Achtel
Theater - Abonnement.
2. Nana . 3.- 5. Reihe,
Mitte , oo . 3. Rang . 1. u.
2. Reihe . Mitte , gesucht.
Off , u . 3 . 854 Tagbl .-Bl.

. , ltwr . 36 Jahre.
möchte die Bekanntschaft
mit einem solid . Arbeiter
iwccks Heirat . Off . unter
D . 856 an den Tagbl .-Vl.

Witwe . „
59 Jahre , groß , gesund
lehr wirtschaftlich , ver¬
mögend . wünscht sich mit
solidem Herrn zu ver¬
heiraten Verschwiegenbeil
Ehrensache . Off . unter
W . 853 an den Taabl .-Pl.

Vermögendes Fräulein
wünscht zw . Heirat mit
besserem Herrn bekannt
zu werden . Offerten u
G . 859 Taabl .-Derlag.

Witwer . 40 Jahre.
nette Erscheinung , mit
Einrichtung und gutem
Verdienst , wünscht nettes
einfaches Fräulein zwecks
Herrat kennen zu lernen.
Offerten unter W . 858
an den Taabl .-Verlag.
Int . jg . Mann . 25 Jahre

alt . hier fremd , sucht a . d.
Wege die Bekanntschaft
einer i.  hübsch . Dame , bis
22 I . alt . zwecks Heirat.
Off . mit Bild . w . retour
ges. wird , unter H. 854
an den Taabl .-Verlag.

Eeichäftsmann.
aber freidenk ..32 I .. en .

20 000 Mk Verm . f. a . d.
Wese anständ . gleichgest.
Mädchen , a . l . n . Land,
nicht u . 23 I .. »w . Heir.
kennen zu l. Onert . mit
Bild u . 9.  858 Taabl .-V.

Alter Handwerker,
alleinstehend , evang .. sucht
ältere tüchtige Frau zur
Führung des Haushalts,
ent . Witwe ohne Kinder.
Snätere Heirat nicht aus-
aeschlosten . Rur ermtgem.
Offerten unter I . 852 an
den Tagbl .-Berlag.

Am Donnerstag , den 18. er ., vormittags 9V , Uhr
beginnend , versteigere ich zufolge Auftrags des gerichtlich
bestellten Nachlaßpflegers in meinem Versteigerungslokal

43 Luisenftratze 43
dahier

die zu einem MW gehörenden Mobilien.
Außerdem kommen zufolge weiteren Auftrags

kornpi. Winfzimmer, Wohnzimmer, Möbel aller
Art. soLie ein KßlhZnherd, ein« aefofen,
eine 30 Liter Kaffeemaschine, zwei Schuster-
maschinen, eine Zentrifuge und eine Emaill-
Adklsanne zum Ausgebst.
Besichtigung zu jeder Zeit.

Wiesbadener Auttionshaus
Willy Wink

Auktionator und Tarator
Handelsgerichtlich eingetragen

Luisenstraße 45 Wiesbaden Telephon 5207

Sin Tanzboden
zu verleihen (in all. Groß.,
auch zu verkauf. DOngesj
Dotzheim , Neugasse 4.
Wer lernt Frau n. «ute

Bezahl , in den Mittags¬
stunden das Vüaeln ? Oif
« F 858 an d. Taabl .-B.

«eine KWssttt
Willein

40 I ., evgl ., jüng . Ausseh .,
;ut . Charakt . (Schneiderin,
elbständ .), mit nett einger.

Wohnung , schöner Wäsche-
Ausstattung , etwas Ersp .,
möchte mit best. Herrn , am
liebsten Witwer , in fester
Stell . , Post , Bahn u. dgl.,
oder in fester Privatstell .,
auch bess. Handwerlsmeist.
(kein offenes Geschäft ) bet.
werden zwecks Ehe , event.
I—2 Kinder . Keine Ver¬
mittlung . Diskretion . Nur
wirkt , ernstl . Offerten unt.

851 an d. Tagbl -Verl

Wegen Wegzug versteigern wir

honte Mittwoch, den 17.
morgens 9K  und nachmittags 2* Uür anfangend.
tn der Villa

4 Sonnenberger Straße 4
nachverzeichnete sehr gut erhaltene Mobiliargegen-
stände , als:

1. 1moderne Mahagoni-Schlatzimmereinrichtung
best, aus : 2 Betten , dretteil . SvieaellLrank.
1 Waicktoilette . 2 Nachttischen:

2. 1sehr gute Mhdaum-Schiaszimmereinrichimg
best, aus : 2 hochhäupt . komvl . Betten , dreiteil.
Smegelschrank . Waschtoilette . 2 Nachttischen:

3. 1heüeichkne kchlaWmereinrichtung
h«st. aus : 2 komnl . Beiten , zweiteil . Spiegel-
schrank. Waschtotlette . 2 Nachtijschxn:

4. 1einbett. M.  eich. echiaszimMreinrichtung
5. 1eichene kpeisezimmereinrichtung

best , aus : Büfett . Kredenz . Ausriebtisch . 16
Robrstuhlen und Vaneelbretter:

6. 1NOaum-Wohnzimmekeinrichtung
best, aus ' Vertiko . Konfolfchrank mit Sviegeb
aufsatz . achteck. Tisch und Salongarnitur mit
rotem Plüschbezug:

ferner'
Ma .hag .-, NußS .-. lack. Spiegel . Kleider - und
Weißzeugfchrankr . Waschkommoden » nd Nacht-
ttsche. Kommoden . Konsolen . Auszieh -, viereck..
runde , ovale Klnnv -. , Spiel », und Bauerntische.
Stühle aller Art . Kletderstänber . Handtuchhalter.kosas, vttornanen, Chaiselongues
Volsterfestel und Stühle , eine Anzahl Spiegel
mit und ohne Trnmeans . Bilder . Ölgemälde,
elektr . Lüfter , Prndel , Stehlampen . Teppiche in
allen Größen . Läufer . Ottomanen - und Ttfch-
d«̂ en, Portieren . Gardinen , sehr gute Korb¬
möbel ., eis. Oien . Küchenschrank . Anrichte . Küchen-
und Kochgeschirr , große Partie Einmacktövfe
und Einmachgläser . Kaffee -Eismaschine

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Auktion.Aosenou&WinteriNM

beeidigter Tanator und öffentlich angestellter
Versteigerer

3 Marktplatz 3
Telephon 6584 Telephon 6584.

Wäsche aller Art.
Stärkw ., Leibw . usw.
z^. Wasch, u. Büg . angen.
Wäscherei K . Kilian,
Bierstadt . Erbenheimer _ ..
Lira in 14. Bleich « aMi . (L < 17 m -» rr -a ».

MW8M
zwecks Heirat suchen einige
hübsche Mädchen mit Aus-
teuer und Erspar . Off . u.

Näh -Kurse.
Gebe Damen Gelegenheit sich ihre
Garderobe bei mir selbst ansufertigen

A. Laurent - Fleinert
13 Herrngartenstrasse 13.

WinWittlles Sauuntemelnnen
mit Fabrikation lucht zwecks Beteiligung am Wieder¬
aufbau Frankreichs auslärdischen (franz . ) Kapitalisten
mit 300—500 Mille Mark Einlage als Teilhaber . Off.
unter Z . 860 an den Tagblatt -Verlag.

Freitag , den 19. August 1921,
vormittags 97a Uhr beginnend
ohne Pause versteigere ich zufolge Auftrags im Hause

1i WWW 15
Wiesbaden

nachverzeichnete Sachen:

1. 1 Federrolle , ea . 8« Ztr . Tragkraft (Pat . -« chse),
2. 1 viotzhaarznpfmaschine , 1 Häxelmaschiue,
3. 1 Hobelbank , 1 Ambotz , 1 Schraubstock,
4. 1 Lezimalwage mit Gewichte , 1 Schleifstein , 1 Leiter

(8 Mir . lang ) , 1 Bügelofen»
ö. 1 grotzes Wasserbassaiu ( für Gärtner ) ,
6. 1 Real mit Untersatz und Schnppkaste «,
7. verschiedenes Schreinerwerkzcng, darunter:

Große und kleine Hämmer , Zangen , Bohrer,
Sägen , Winkel , Zirkel , Nieten , Holzschrauben,
Beschläge, Stecheisen , verschied . Sorten Hobel,
Stemmeisen , Klammern , Mutterschrauben , Vendel-
bohrer , Feilhefte , ca. 30 Schraubenzwingen,
20 Axthelme , Serganten , 1 Werkzeugkasten , ver¬
schiedene Farben und Oele , 1 Pack Glühdraht,
Schlösser , Tapeziererkordel,

8. 1 Erkergestell mit Glasplatten , 1 Paar Rolle « .
bänke , 10 grotze .Türen mit Glasscheiben , 4 Polster¬
sitze, 1 Partie Kleiderbügel , 3 Achsen, dazu
passende Räder für Karren , 1 Partie Nutzho .z,

fl.  verschiedene Pferdegeschirre al » :
1 komplett . Einspänner -Geschirr , engl . Spitz - und
andere Kummete , einspänn . und Kreuzzügel,
Karrensattel , Stallhalstern , Deckgurten , Hmter-
geschirre, Schwanz - und Leitriemen , Plattgeschirre,
Kopfgestelle, leder -, wollene und wasserdichte
Decken, Binde - und Zugketten , Schneppgurten,
4 Wagenlaternen , 4 Pferdescheermaschinen , 4
Drahtscheren,

10. 200 sehr gut erhaltene Sack,
11. 1 Milchzicge

und vieles , hier nicht genannte », öffentlich , frei¬
willig , meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung vor der Auktion.

Friedrich Kramer
Auktionator und Tarator

Eeschästslokal Neugasse 22 — Telefon 3870.

NB . Die Federrolle und Milchziege kommen um 12 Uhr
zum Ausgebot . i

BESFCHSKARTEN

L . SCHEJ . LENBERG - SCHE
[OFBÜCHDRUCKEREI WIESBADEN

XOITTOREi „TAOBLATTHADb"
fbrxhdv  ooao/as.

! TRIO !
Kla -vler , Geige und CeUo
frei 13 . August evfl . 1. September.
Offerten unf H . 830 a d . Tagbl .- VerL
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Wilkelmstr.
10. CarUon - Resfaurani Eingang sssr

Hotel Metropolo.

Mittwoch , 17. Äugust !92 Sa abends » Si ühra

Carücn -Vorspeise
ichf(

Mk. 75.
BachtoreUen , blau

Qefi’Qfiebea Huhn
Kompofi , SeJal

Metropole -EisbecherFrüchte.

W  Vertrags-
Kammersängerin Frau Mttller - Reicdhtel vom hiesigen Slaaisfheafer
Kammersänger Klpnis __ Kiinia *= =
Oastspiel Jan Moreau Haas » Sehniger Fried » oßig . —

Abendtoilette verpflichtet . - Tiachbeatellungen bi . Mittwoch mittag erbeten . - Telephon 483.

M

Tax
Uni
derc

Mode -Schau
der bekannten Italienerin Mlike

mlf ihrem Partner AirtllLklJr d €5 © IOS § y.
Oer fabelhafte luxuriöse Tanzkelsch . —

feil

4^
Donnerstag, den 18. August, abends8Uhr:

Jubiläums-Konzerl
zur

c)
t  jährigen

Weinfässchen
Kan*te1fi;aschen

neu und gebraucht , alla
Größen , f. Obst - u .Beeren¬
weine, Eimer von 2.75 Mk.

an verkauft
Sauer,

Göbenstr . 16. Fernruf 5971

8

Leitung der »Walhalla«
unter der Direktion

Schidlein und Lederbogen
ausgeführt vom verstärkten

Tulpenstiel-Orchester

ammer-
:: Lichtspiels

Heute ab VA  Uhr:

Kein . Weinzwang.
Eintritt für
Damen frei.

Maarltiassfr . 12.

Drama In 4 Akten
nach dein Roman

von Felix Holländer
m. Walter Jansen

LI1 Dagover
Gertrud Welker.

VuNIIU

«UOWM
Lustspiel in ö Akten.

Kleine Eintrittspreise:
1.50 bis 3.75 Mk.

tFarletzSe ? Tag 8
Der neue Gloriafllm der Ufa:

(20 Künstler ) .

Leitung : Dir . Arno Tulpenstiel.

«— • MW — »
Thalia-Theater
Kirchgasse 72. Telephon 6137.r ,

Den Höhepunkt der Sensationen
bringt der 3. Teil des Sensations -Zyklus

Der Reif er ohne Kopf |

SA. Vianino aus, Villa
' " M.an nur bell.

inieter ..ru^85 ML m^l. zu

Dauer-
nm. Off. B. 858 Tagb

ODEON
Kirchgasse 18.

Harry Peels schwerster Sieg
Abenteurer -Drama in 6 Akten,

Außerdem das Saktige Lustspiel

Erfolg verblüffend
mit Herbert Paulmttller.

Spielzeit 3—IQ1/, Uhr

Der Stern des
Cirkus Toseili

Großes Artisten - und
Detektiv -Schauspiel in

5 Akten.

Ein mysteriös.Fall
Vier Kapitel aus dem

Tagebuch eines
Kriminalkom missars,

Kleinkunst-Bühne
Dir . H . Habets

Künstler . Leitung:
Otto Bellmann.

Das sensationelle
August -Programm l

Gastspiel I

Jean Moreau
Jians Schnitzer

Hanna Fritze.
Layos Rigo.

Otto Bellmann.
Francis & Ernst.
Leontfne Lüders.

Geschwister Nissel.
Gustav Jaeoby.

Sensationsdrama in 4 Akten
Erstklassige Besetzung:

grit Xegesa, Hermann Valentin
faul Sichter, Michael Varkonyi.

Dorela
„Der verräterische Klang“

Drama in 5 Akten
mi t, der ungarischen Schönheit

SUli Jteisdtka
in der Hauptrolle.

KinepVion
Taunusstraße 1, nahe Kochbrunnen.

Wie Satan starb • • •

Schauspiel in 6 Akten nach dem^fjleich-namigen Roman von Arthur Land

Ossi Oswalda
in dem entzückenden Lustspiel

Das Valufamädel.
4 urfidele Akte.

liniplizissim::
Erste vornehmste

Künstlerspiele
WIESBADEN
Telephon 1028.

I | | !|!l| llllllllllllllllUIIIHU >llli!,,li

mac
Deu
We-
zwa
wie-
Ursc
äuftl
dies!
lunc
die
mitl
triel
ersch
rneir
beeil
in i>
An :

16.—31. August:

Das vollständig
unerreichtem
erstH PrograniE

was
noch
der

Ad VV, b'hr:
Trocadero

Tanzpalast und Bar

eimti
schuf
brau
nach!
Über
schon
ist, u
die 1
drei

lazz -Band
u. TaFanzvorführungen.

SipKÄtk
Mittwoch , 17. August

Nachmittags 4—5.30 Nkr
Abonnements-Konzert
Städtische « Kuroroh ®»tsr.
Lsitung : Konzertmeister

Richard Kromer . ,, ^ ,
1. Ouvertüre tu „Pentb » •*

you C. Goldmark . f
2. Hesperus Bahnen , "

von Jos . Strauß . y.
3. Serenade d’amour TOU

4. L’Arlesi enne - Suit « Hr' *

5.
Herrmaua . „hanzri“'

6. Fantasie aus „Lohe»*
von K. Wagner.

Nachmittags von 3.30-—(!•#>
im Kurgarten.

Kinder-Gartenfes^
Leitung : Tanzlehrer d-

8 Uhr im Kurgarte“
Froher Aber.i

Mitwirkeode : KsnI “f re tter
Ottfried Hagen , i . OP vvo,Ö
Tenor . Berlin . MaIJi, nkfurti

BliESÜä 'fcjiSJ*

Orchaeter : Stäät . Ku

einer
auf 1
Mir
könrr
Doll.
Wer:
«sch
Kur-
HI L
dafüi
desf
man
die a
der C
Rechi
Eetz
Dem:

vaouv ». —

i.
„Der Bajazzo « T«n
cavailo.

ä. Arie des 6 °“ "
Tlaiazio “ von D®1_ •

s. Vioiiu -Soli : ' !
Svendsen,
weisen von - al Yis b4»r<,1j’

4. Altdeutscher £  Vo
(Walther « “ , 4 «!» ' ,“
weide ) von Meyer de-

5. Duett , L ■
Operette „Sek* “
ie it “ von - easei.

XL Teil : a
s. Orchester . .Vl>
7. Arie de . V}»»Afrikanern»

ds »r . . «rA?ß *1®® waitf
*. Duett „Ich * • “ opU ’ o»

Diele * au » h *. H*r>
„Die Dame ohne ■
G. Leucks.G. Leucks . *us

8. Duett , II . „ 7 * alb»“1“1
Operette „Set
zeit “ von J «*3*“ Ge»»vw» AAt

10. Duatt »u«, A,»— - . fcOU

, » vP « »
nj:?Ä ‘> rd̂
1 weinen “ au » der ,

poaae *" laaZr «4*o“ toq UW*

der
3mm
wenn
wrird
furch:
kUNfzk
Lerp
viel
' S
Nicht
äußer
Riet
Wirk
,komm
böhui
Aber
Cinm
Ctaa^
Neuer
lieleh
steige
i' inm
H  ü
®Ttbe

Di
wird,
?>Nen
IN de
die n
herrft
negre
kr
Wler
^orrr
licherr
ch. 1
i? nFr
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